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Liebe Bürgerinnen 
und Bürger!

Der Winter 2019 – auch wenn noch lan-
ge nicht vorbei – hat bereits jetzt für viele 
Schlagzeilen gesorgt. Von „Schneechaos“ 
und „Winterhölle“ wurde in den Medien be-
richtet. Vielerorts waren hunderte oder gar 
tausende Menschen von der Außenwelt 
abgeschnitten, teilweise ohne Strom- und 
Trinkwasserversorgung. Glücklicherweise 
sind wir in Bramberg von schlimmeren Vor-
fällen verschont geblieben. Einen besonders 
großen Beitrag dazu haben mit Sicherheit 
die Mitglieder der örtlichen Lawinenwarn-
kommission geleistet. Dafür möchte ich 
mich an dieser Stelle beim Obmann Rai-
ner Herbert uns seiner Mannschaft ganz 
herzlich bedanken! Euer Einsatz und euer 
Engagement für die Sicherheit unserer Bür-
gerinnen und Bürger müssen besonders 
hervorgehoben werden.

Schneeräumung
Ein großer Dank geht auch an unsere Bau-
hofmitarbeiter, allen voran Bauhofleiter 
Nindl Manfred, für ihren unermüdlichen Ein-
satz in Sachen Schneeräumung. Der Arbeits-
tag beginnt oftmals „mitten in der Nacht“ 
und sobald alle Straßen und Wege geräumt 
sind, geht’s wieder von vorne los. Auch bei 
allen anderen Schneepflugfahrern möchte 
ich mich herzlich bedanken. Sie verrichten 
ihre Arbeit stets verlässlich und nach bes-
tem Wissen und Gewissen. Auch die Weg-
genossenschaften räumen und streuen die 
Straßen so gut wie möglich, um allen eine 
sichere Fahrt zu gewährleisten. Besonders 
wenn wie heuer so viel Schnee in sehr kurzer 
Zeit fällt, stellt es für den Winterdienst eine 
enorme zeitliche und logistische Herausfor-
derung dar. Daher möchten wir seitens der 
Gemeinde um etwas Verständnis und Rück-
sichtnahme aus der Bevölkerung bitten.

Tourismus
Die Wintersaison ist voll im laufen – sehr vie-
le Urlauber sind wieder unterwegs und es 
rührt sich was im Ort. Dank unserer Hotels, 
Gasthäuser und Vermieter steigen unse-
re Nächtigungszahlen laufend an und wird 
der Tourismus zu einem immer wichtige-
ren Wirtschaftsfaktor. Am Berg sowie im Tal 
laufen alle zu Höchstleistungen auf, um den 
Gästen und auch Einheimischen einen schö-
nen Aufenthalt zu ermöglichen. Ich möchte 
mich für die gute Arbeit bei allen bedanken.

Ehre, wem Ehre gebührt
Eine sportliche Meisterleistung ist Exenberger 
Gabriel vom WSC Bramberg und Seeber Ali-
na – Mitglied beim USV Hollersbach – gelun-
gen! Gabriel konnte am 20. Jänner in der U14 
Klasse seinen ersten Sieg in einem Landescup-
Rennen feiern, Alina erreichte den sensationel-
len 2. Platz in ihrer Klasse – dazu möchte ich 
sehr herzlich gratulieren. Weiter so!

Wohlverdienter Ruhestand
Nach jahrzehntelanger Tätigkeit für die Raiff-
eisenbank Bramberg und somit auch für die 
Gemeindebürgerinnen und -bürger hat sich 
Dir. Kröll Sepp mit Ende des Jahres 2018 in 
den Ruhestand verabschiedet. Ich möchte die 
Gelegenheit nutzen und ihm für seine aus-
gezeichnete Arbeit und sein beispielloses En-
gagement danken. Bei der Umsetzung maß-
geblicher Projekte wurde die Gemeinde von 
der Raiffeisenbank stets unterstützt. Für den 
Ruhestand wünsche ich alles erdenklich Gute!

Gemeinsamer Weg in die Zukunft
Am 10. März finden wieder die Gemeinde-
vertretungs- und Bürgermeisterwahlen 
statt. An dieser Stelle möchte ich mich bereits 
vorab bei allen Wählerinnen und Wählern 

bedanken, die den Weg ins Wahllokal antre-
ten und ihre Stimme abgeben. Jeder soll von 
seinem Recht Gebrauch machen und mit-
bestimmen, wie es die nächsten fünf Jahre  
in unserer Gemeinde weitergeht. Schenkt 
mir und meinem Team der Bramberger 
Volkspartei weiterhin euer Vertrauen – für 
einen gemeinsamen Weg in die Zukunft!

Abschließend wünsche 
ich einen schönen  
Winter, unfallfreie Ski-
tage sowie viel Erfolg 
bei allen Aufgaben und 
Herausforderungen  
im Jahr 2019!

Euer Bürgermeister
Hannes Enzinger

Am 10. März 2019 finden im Bundesland 
Salzburg die Gemeindevertretungs- und 
Bürgermeisterwahlen statt. Die Kandida-

tenlisten und Wahlvorschläge sind bereits 
veröffentlicht und können in der Gemeinde 
eingesehen werden.

Das Gemeindegebiet von Bramberg am Wildkogel ist in 5 Wahlsprengel eingeteilt:
Wahlsprengel I Tourismusschule Bramberg 08:00 – 15:00 Uhr
Wahlsprengel II Tourismusschule Bramberg 08:00 – 15:00 Uhr
Wahlsprengel III Sportgebäude Mühlbach  08:00 – 15:00 Uhr
Wahlsprengel IV Sportgebäude Mühlbach  08:00 – 15:00 Uhr
Wahlsprengel V Gasthof Grundlhof/Baitz  08:00 – 15:00 Uhr

Nehmen Sie zur Wahl bitte den gekenn-
zeichneten Abschnitt der Amtlichen Wah-
linformation (Wählerverständigungskarte) 
mit. Sie haben die Möglichkeit eine Wahl-
karte zu beantragen. Die entsprechende 
Anforderungskarte ist Teil der Amtlichen 
Wahlinformation. Falls Sie über einen In-
ternetzugang verfügen, besteht die Mög-
lichkeit, die Antragstellung online über  
www.wahlkartenantrag.at  durchzuführen.

Wichtig:
• Wahlkarten können nicht per Telefon be-

antragt werden.
• Der letztmögliche Zeitpunkt für Anträge 

ist 07.03.2019 während der Amtsstunden
• Die verschlossene Wahlkarte muss bis 

spätestens 15:00 Uhr, am Wahltag, 
10.03.2019, beim Wahlsprengel I, Touris-
musschule Bramberg einlangen.

BRIEFWAHLKARTEN MÜSSEN NICHT  
FRANKIERT WERDEN.

Gemeindevertretungs- 
und Bürgermeisterwahlen 2019

So sieht der Stimmzettel für die Gemeindevertretungswahl aus

So sieht der Stimmzettel für die Bürgermeisterwahl aus
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Änderungen im BaurechtWinterdienst
RAUMORDNUNG:
Wie bereits mitgeteilt wurde, ist mit 
01.01.2018 ja eine Novelle des Salzburger 
Raumordnungsgesetzes (ROG 2009, No-
velle 82/2017) in Kraft getreten. Mit dieser 
Novelle sind zahlreiche Änderungen ver-
bunden. So wurden u.a. Begriffe und Fest-
legungen (Appartementhaus, Eigenbedarf, 
Zweitwohnung, Bauhöhen, bauliche Aus-
nutzbarkeit, … ) neu definiert. 

Künftig werden Grundstücke nur mehr be-
fristet für max. 10 Jahre in Bauland umge-
widmet. Falls die umgewidmeten Grund-
stücke innerhalb dieser Frist nicht bebaut 
werden, so werden diese automatisch wieder 
in Grünland rückgewidmet. 

Für bereits jetzt gewidmetes unbebautes 
Bauland wird, nach einer Übergangsfrist, 
ein Infrastruktur-Bereitstellungsbeitrag 
eingehoben. Alternativ dazu kann das be-
troffene Grundstück auch in Grünland 
rückgewidmet werden.

Strenger sollen künftig auch Zweitwohnsitze 
und die touristische Nutzung von Wohnhäu-
sern geregelt werden. Seit dem 01.01.2018 
ist eine touristische Nutzung von Wohnun-
gen als sog. „Zweckentfremdung“ baubewil-
ligungspflichtig. 

Eine Privatzimmervermietung bis zum Aus-
maß von 10 Gästebetten bleibt aber auch 
weiterhin – wie bisher – möglich. 

Zweitwohnungsnutzung: 
Wohnungen, welche bisher ohne Bewilligung 
für Zweitwohnungszwecke genutzt wurden, 
können im heurigen Jahr – bis spätestens 
31.12.2019 – gem. § 86 (15) ROG 2009 als 
Zweitwohnung angemeldet und somit lega-
lisiert werden. Voraussetzungen dafür sind:

1. Die Wohnung muss sich bereits seit über 3 
Jahren im Eigentum des Nutzers befinden.

2. Zum Zeitpunkt der Anzeige muss ein „Leer-
stand“ vorhanden sein, d.h. es dürfen keine 
Personen in der Wohnung angemeldet sein – 
weder mit Haupt- noch mit Nebenwohnsitz!

3. Für die Anmeldung ist ein entsprechendes 
Formular zu verwenden, welches im Bau-
amt angefordert werden kann.

4. Für die Anmeldung fallen einmalige Ge-
bühren in der Höhe von € 250,– an.

Achtung: 
Dieses Recht zur Zweitwohnungsnutzung 
kann nicht durch Verkauf übertragen werden!
Nähere Informationen erhalten Sie bei 
Bauamtsleiter Wolfgang Riedlsperger, 
Tel.: 06566/7237-13, 
E-Mail: bauamt@bramberg.at

BAUPOLIZEIGESETZ:
Bereits seit dem 01.12.2017 ist eine Änderung 
des Baupolizeigesetzes in Kraft. Nunmehr 
sind gewisse, genau definierte, Nebenanla-
gen nicht mehr baubewilligungspflichtig. 
Ausgenommen von der Baubewilligungs-
pflicht sind ausschließlich 1-geschoßige 
Nebenanlagen (z.B.: Gartenhäuschen, Holz-
hütten, Geräteschuppen und dergl.), deren 
überdachte Fläche 12 m2 nicht überschreitet, 
deren Seitenlängen nicht mehr als 4 m und 
deren Bauhöhe max. 2,5 m beträgt. 

Achtung: 
Von dieser Regelung darf je Grundstück nur  
1 x Gebrauch gemacht werden.
Alle anderen Nebenanlagen und auch Gara-
gen und Carports sind weiterhin baubewilli-
gungspflichtig.

Da vor allem in der Anfangsphase hier noch 
Unklarheiten auftreten werden, bitten wir vor 
Errichtung solcher Nebenanlagen unbedingt 
mit dem Bauamt Kontakt aufzunehmen und 
die rechtlichen Grundlagen zu klären.

Es ist immer schwer vorauszusehen, wie 
wohl der kommende Winter wird. Nach die-
sem Jänner ist es aber Tatsache, dass wir 
den zweiten tiefen Winter hintereinander 
erleben dürfen. Was unsere Schneeräumer 
betrifft, sind wir bestens aufgestellt. Vieles 
ist ja an den Maschinenring vergeben, dazu 
die Firma Hannes Voithofer und unsere 
Bauhofmitarbeiter. 

Auch zu erwähnen sind ein paar tatkräf-
tige Mithelfer mit ihren Schneefräsen für 
Gehsteige und Wanderwege. Die Tage der 
Räumer sind oft lang und beginnen um ca. 
02:00 Uhr früh und enden oft erst spät am 
Abend, teils nach mehrmaligen Runden der 
jeweiligen Strecken. 

Ein Dankeschön ergeht auch den Grund-
besitzern für die Erlaubnis zur Schneeab-
lagerung sowie der Geduld und das Ver-

ständnis, falls mal etwas nicht auf das erste 
Mal klappt oder die Schneebeschaffenheit 
schwierig ist. 

Neben dem großartigen Einsatz aller Betei-
ligten ist aber auch einmal die finanzielle 
Seite für die Gemeinde zu erwähnen. Wer-
den für einen durchschnittlichen Winter 
ca. € 80.000 ausgegeben, so kommen die-
se Extremwinter auf eine Summe von ca.  
€ 250.000. Vom Land kann man sich für sol-
che Mehrausgaben keine Hilfe erwarten. 
Wir sind dank einer gesunden Finanzver-
waltung in der Lage, solche Ausnahmesitu-
ationen durch diverse Umschichtungen zu 
bewältigen. 

Sehen wir uns also glücklich, so herrliche 
Winterbilder in die ganze Welt zu tragen.

Amtsleiter Franz Mösenlechner
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Seit kurzem steht eine kostenlose Handy-App für den Katastrophen-Schutz zur Verfügung. 
„KATWARN Österreich“ kann über die einschlägigen App-Portale heruntergeladen werden 
und informiert bei Katastrophen umgehend übers Mobiltelefon. 

Näheres finden Sie auch auf der Homepage: www.katwarn.at

Gerne möchten wir die Bücherwürmer und Leseratten unserer Gemeinde auf die BÜCHEREI IM 
FELBERHAUS aufmerksam machen. Unter den vielen Büchern ist bestimmt für jeden etwas dabei.

Öffnungszeiten: Mittwoch von 17:00 bis 19:00 Uhr
Telefonnummer: 06566 7251-24

Der schneereiche Winter in diesem Jahr bringt 
auch Gefährdungen durch abrutschende 
Dachlawinen und herunterfallende Eiszapfen. 
Wir möchten daher alle Hauseigentümer da-
rauf hinweisen, dass gefährliche Schneeüber-
hänge und Eiszapfen am Dach im Bereich von 
öffentlichen Straßen und Wegen vorsorglich 
zu entfernen sind, damit keine Gefährdungen 
für Passanten und Fahrzeuge auftreten.

Wir verweisen hier auch auf § 29 (5) des 
Salzburger Bautechnikgesetzes. Darin 
heißt es: „Bauliche Anlagen müssen so ge-
plant und ausgeführt sein, dass Menschen 
vor herabstürzenden Gegenständen sowie 
vor dem Abrutschen von Schnee und Eis ge-
schützt sind.“ 
Wir bitten um Kenntnisnahme und ent-
sprechende Erledigung – DANKE! 

Handy-App „KATWARN Österreich“

Bücherwürmer aufgepasst!

Gefahr von Dachlawinen und Eiszapfen

Glasentsorgung und 
Glasrecycling 

Gemeinde Bramberg am Wildkogel
Partner der Austria Glas Recycling GmbHGEHEIMNIS GLASRECYCLING. SIE FRAGEN, WIR ANTWORTEN.

WARUM STÖRT BUNTGLAS IM WEISSGLAS? UND UMGEKEHRT?
Eine einzige grüne Sektflasche färbt  
500 kg farbloses Glas grünlich. Daher darf 
nur völlig farbloses Glas zum Weißglas.

Buntglas wird für Produkte eingesetzt, 

für die Lichtschutz erforderlich ist (Me-
dikamente, Bier, usw.). Weißglas entfärbt 
Buntglas. Zum Buntglas darf daher nur 
grünes, braunes, blaues und anderes ge-
färbtes Glas.

Die Entsorgung der Wachsreste erfolgt ord-
nungsgemäß über den Restmüll oder kann 
kostenlos beim Abfallwirtschaftszentrum 
(AWZ), zu den gewohnten Öffnungszeiten, 
abgegeben werden. Da für das jährliche 

Sonnwendfeuerbrennen diese Reste ver-
wendet werden, möchten wir euch bitten 
dieses Angebot für die kostenfreie Abgabe 
des Wachses im AWZ zu nutzen und so unse-
re Sonnwendfeuerbrenner zu unterstützen. 

Entsorgung Kerzenwachsreste

Wir stellen immer wieder fest, dass die, lt. 
§ 18 (5) Salzburger Baupolizeigesetz vor-
geschriebenen, Hausnummerntafeln nicht 
am Gebäude montiert sind. Oft wird auch 
nach Sanierungsarbeiten vergessen, diese 
Tafel wieder anzubringen. Wir bitten daher 
dafür Sorge zu tragen, dass bei Neubauten 
oder Sanierungen die Hausnummernta-

fel nach der Vollendung umgehend mon-
tiert wird. Neu- und Nachbestellungen 
der Hausnummerntafeln können jederzeit 
im Gemeindeamt – Bauamt (Riedlsperger 
Wolfgang) durchgeführt werden.

Sie erleichtern damit der Post und auch den 
div. Zustelldiensten die Arbeit ungemein!

Hausnummern-Tafeln

Nach dem Erfolg im letzten Jahr führt die FF Bramberg am Wildkogel auch heuer wieder ein 
„Spritzhüttenfest“ im Feuerwehrhaus durch und möchte dazu bereits jetzt ganz herzlich einladen:

Termin: Samstag, 4. Mai 2019

Nähere Informationen folgen noch rechtzeitig!

Spritzhüttenfest der FF-Bramberg

Wir möchten darauf hinweisen, dass die im 
Gemeindegebiet vorhandenen Löschwas-
ser-Hydranten grundsätzlich ausschließlich 
für die Nutzung durch die Feuerwehr be-
stimmt sind. Leider kommt es immer wie-
der zu massiven Beschädigungen aufgrund 
falscher Bedienung der Hydranten durch 
Privatpersonen und auch Firmen, die dann 
hohe Reparaturkosten verursachen. Wir 
mussten uns aus diesem Grund also leider 
dazu entschließen, die Hydranten künftig 
mit entsprechenden Plomben zu sichern.

Für Schwimmbadfüllungen, Baumaßnah-
men oder umfangreiche Reinigungsarbeiten 
stehen die Hydranten aber unter folgenden 
Bedingungen weiterhin zur Verfügung:

1. Telefonische Voranmeldung bei der Ge-
meinde Bramberg.

2. Danach wird durch unsere 
Bauhof-Mitarbeiter am 
Hydranten eine Armatur 
montiert, die eine ge-
regelte Wasserabgabe 
ermöglicht (Hydran-
ten dürfen niemals 
nur halb aufge-
dreht werden, da es 
sonst zu Unterspü-
lungen im Anschluss-
bereich kommt!).

3. Für die Nutzung wird 
ggf. auch eine Pauschale 
verrechnet. Wir verwei-
sen hier auch auf die 
Statuten der einzelnen 
Wasserversorger.

Hydranten-Nutzung
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fühlen; gute Zusammenarbeit und gegen-
seitige Anerkennung sind nämlich wichtige 
Voraussetzungen dafür, dass wir weiterhin 
und immer erfolgreicher Partner der Jugend 
und Partner der Wirtschaft sein können.

So wird das gemeinsame Ziel, „In der Regi-
on für die Region“ zu arbeiten, nie aus dem 
Auge verloren und dies macht ohne Zweifel 
allen Beteiligten große Freude!

Partner der Jugend, 
Partner der Wirtschaft

Als berufsbildende Schule ist uns die Ver-
ankerung im heimischen Wirtschaftsleben 
sehr wichtig, unsere Absolventinnen und 
Absolventen sollten auch in der Region die 
bestmöglichen Berufschancen vorfinden 
und ihr Können bzw. das Erlernte soll unse-
ren Betrieben nützen.

Viele unserer SchülerInnen absolvieren ihre 
Praktika im Pinzgau und nicht wenige Ab-
solventinnen und Absolventen haben hier 
bei uns eine sehr gute Arbeit gefunden und 
bleiben so als junge Erwachsene unserer 
Heimat erhalten. „Komm-Bleib“, die Initiati-
ve unserer Gemeinden, um Jugendliche und 
junge Erwachsene in der Region zu halten, 
funktioniert dann am besten, wenn vor Ort 
ausgebildet wird und diese Ausbildung gut 
zu unserer heimischen Wirtschaft passt. 
Für die beidseitig fruchtbringende Zusam-
menarbeit von heimischen Betrieben mit 
der Tourismusschule gibt es schon sehr  
viele Beispiele.

Stellvertretend für viele alle andere Betrie-
be, darf ich dieses Mal die Firma „Fritzen-
wallner und Gandler“ hervorheben.

Zuerst sei die Unterstützung bzw. das Spon-
soring unserer Schule durch die Firma „Frit-
zenwallner und Gandler“ erwähnt. Natürlich 
hilft es uns ganz außerordentlich, unsere 
gute Bildungsinfrastruktur aufrecht zu erhal-

ten und weiter zu optimieren, wenn wir von 
heimischen Betrieben unterstützt werden.

Dafür ein herzliches Dankeschön an alle Fir-
men, die uns fördern, stellvertretend für alle 
ein „Danke“ an „Fritzenwallner und Gandler“.

Besonders freut uns, dass mehrere Absol-
ventinnen und Absolventen in dieser Fir-
ma einen sehr guten Arbeitsplatz gefun-
den haben. Namentlich erwähnt sind das  
Anita Schweinberger, Elena Schöppl, Marco 
Altenberger, Bettina Wechselberger, Chris- 
tina Innerhofer. Dies ist für uns natürlich eine 
weitere Bestätigung unserer breiten Ausbil-
dung, die neben dem touristischen Schwer-
punkt die Jugend auch in den wirtschaftli-
chen Fächern und den allgemeinbildenden 
Fachgebieten auf das spätere Berufs- oder 
Studienleben sehr gut vorbereitet.

Wenn wir für die Unterstützung unseren 
heimischen Firmen etwas „zurückgeben“ 
können, freut uns das!

So sind Fortbildungsveranstaltungen an der 
TS Bramberg, wie sie die Firma „Fritzenwall-
ner und Gandler“ im Oktober und November 
2017 für die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter angeboten hat, herzlich willkommen.

Wir hoffen, dass sich unsere Besucher, die 
unsere Infrastruktur nutzen, bei uns wohl 

KONTAKT:  Tourismusschulen Bramberg, Wennser Straße 50, 5733 Bramberg
  T. +43 (0)6566 72 21, F. +43 (0)6566 72 21-4, bramberg@ts-salzburg.at
  www.ts-salzburg.at

Mitarbeiterschulung der Firma Fritzenwallner und Gandler 
in der TS Bramberg im Herbst 2017

Katharina, Sophia, Alexander, Kerstin, 
Ferdinand und Moritz vor der Schule

Qualifiziertes Personal für Kinderbetreu-
ungseinrichtungen wird landesweit ge-
sucht – besonders im Oberpinzgau. Die Job-
chancen in der Kinderbetreuung sind sehr 
gut, die Ausbildungsmöglichkeiten an den 
BAfEPs Bischofshofen und Salzburg für uns 
PinzgauerInnen jedoch mit beträchtlichem 

Aufwand verbunden.  

Im Frühsommer 2019 werden Absolven-
tinnen den ersten Kolleg-Ausbildungslehr-
gang in Bramberg beenden, der nun regel-
mäßig alle 3 Jahre angeboten werden soll 
(entspr. Bedarf vorausgesetzt). 

Die Eckdaten:  KOLLEGAUSBILDUNG ELEMENTARPÄDAGOGIK 
 6 Semester geblockter Unterricht 
 (modulare Form, berufsbegleitend möglich)

Voraussichtliche  Freitag ganztags, Samstag vormittags + 
Unterrichtszeiten: Berufspraxis nach individueller Vereinbarung. 

Aufnahmebedingung:  Matura, Berufsreifeprüfung oder Studienberechtigungsprüfung 
 und Aufnahmeeignungstest

Abschluss:  Diplomprüfung für Kindergartenpädagogik – berechtigt 
 zur Berufsausübung in Kindergärten, Krabbelgruppen, 
 alterserweiterten Gruppen

Sind Sie interessiert? Dann melden Sie sich bitte so rasch als möglich bei: 
Regionalverband Oberpinzgau 
T. 0664 2400604
leader-mayer@nationalparkregion.at 

Forum Familie    
T. 0664 8284179
forumfamilie-pinzgau@salzburg.gv.at  

Kolleg für Elementarpädagogik
an der TSS Bramberg – nächster Ausbildungslehrgang ab Herbst 2019

Für die Verstärkung unserer Hausverwaltung suchen wir eine MITARBEITERIN oder 
einen MITARBEITER für die REINIGUNG DES SCHULGEBÄUDES. 
Das Beschäftigungsausmaß beträgt 22,5 Wochenstunden. 

Interessierte mögen sich bei Direktorin Petra Mösenlechner melden. 
T. 06566 72 21 oder pmoesenlechner@ts-salzburg.at
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MIT SCHWUNG IN DIE SAISON
Nach dem erfolgreichen Start des Sommer-
betriebs der Smaragdbahn und der gelun-
genen Umsetzung der Sommerprojekte 
„Mountaincarts, Rutschenweg und Panora-
maweg“ in enger Zusammenarbeit mit den 
Bergbahnen Wildkogel und den Neukirch-
ner Kollegen durften wir in der Vollver-
sammlung im Spätherbst 2018 wieder um-
fangreich berichten. 

Besonders stimmungsvoll war Mitte De-
zember dank dem Zusammenhelfen aller 
Beteiligten die zweite Auflage des „Advent 
a de Berg“ und die Märchenwanderung mit 
Helmut Wittmann. Über die positiven und 
netten Rückmeldungen haben wir uns sehr 
gefreut und geben den Dank gerne an alle 
Beteiligten weiter. 

Die positive Stimmung in Bramberg ist 
spürbar – sie tut uns in allen Bereichen gut!

Wir bedanken uns bei unseren Mitgliedern 
und Verantwortlichen für das Vertrauen 
und Zutrauen in unsere Arbeit und Pro-
jekte. Wir bedanken uns auch für die Ab-
gabenleistung. Die Einnahmen des Touris-
musverbandes stammen größtenteils aus 
der Allgemeinen Ortstaxe sowie den Bei-
trägen, welche über das Landesabgaben-
amt abgerechnet werden. Somit verfügt 
der Tourismusverband weiterhin über eine 
solide finanzielle Basis, die es uns auch in  
Zukunft ermöglicht.

Bewährtes zu erhalten und gemeinsam in 
Ideen und neue Projekte zu investieren. Da-
bei sollen das Wohl und die Lebensqualität 
der BrambergerInnen immer im Auge behal-
ten werden und der Tourismus im Ort und 
der Region nachhaltig gestärkt werden.

Besonders bedanken möchten wir uns nach 
den ergiebigen Schneefällen zum Jahresbe-
ginn und den damit entstandenen fordern-
den Situationen bei allen Einsatzkräften, 
Schneeräumdiensten inkl. Bauhof-Team, 
den Vorständen und Mitarbeitern der Berg-
bahnen Wildkogel, der Lawinenwarn-Kom-
mission und nicht zuletzt dem Kassa-Team 
der Bergbahnen Wildkogel für die ver-
antwortungsvolle und umsichtige Arbeit  
und Information.

ALLES AUF EINEM BLICK
Sämtliche Infos zu Schneehö-
hen, offenen Pisten und Anlagen, 
Rodelbahnen, … gibt’s immer  
aktuell in der Wildkogel-APP. 
Bitte fleißig nutzen und den 
Gästen empfehlen.

WILDKOGELAKTIV-PROGRAMM
Unser neuer Winter-Wanderführer Chris-
toph Mösenlechner ist von Sonntag bis Frei-
tag mit unseren Gästen aus Bramberg und 
Neukirchen unterwegs. Die Aktivitäten wer-
den gut angenommen und wir freuen uns 

auf weiterhin zahlreiche Anmeldungen zu 
den Fackel- und Schneeschuhwanderungen, 
zum Snowtuben, Eisstockschießen, uvm.

Natürlich weisen wir auch gerne auf die 
weiteren wöchentlichen Programmpunkte 
wie Movie-Star-Challenge und Insel-Party 
(Mi), Kasperltheater beim Wennsergletscher 
(Do), Museums-Besuch (Do abends und Fr 
nachmittags, frei mit Gästekarte) sowie die 
Angebote im Salzburger Wollstadel, Samp-
lhaus, Lahnergut und Tanzlehengut hin.

Achtung: In der Faschingswoche findet die 
Insel-Party samt Movie-Star Challenge am 
Faschings-Dienstag statt. 

Der Bramberger Kinderfasching startet 
am Faschings-Dienstag am Dorfplatz um 
14:14 Uhr. Gemeinsamer Umzug zum 
Wennsergletscher, unbedingt mitbringen: 
Bob, Rutschblattl oder Zipfelbob.

Inzwischen angelaufen ist das Programm 
der Nationalpark-Ranger, für Gäste mit der 
Gästekarte Bramberg und Neukirchen sind 
die Wanderungen wieder kostenlos!

Ein Höhepunkt der heurigen Rodelsaison 
wird das Internationale Champions Race 
am 03.03.2019. Die weltbesten Rodler wer-
den vom internationalen Sportrodelver-
band ISSU zu diesem weltweit einmaligen 
Event am Saisonschluss eingeladen. Nor-
malerweise auf Eisbahnen mit bis zu 100 

km/h Spitzengeschwindigkeit unterwegs, 
misst sich das Teilnehmerfeld beim Rodel-
Parallel-Flutlicht-Torlauf auf der Schnee-
piste der Senningerwiese im K.O.-Modus. 
Wir erwarten Athleten aus Deutschland, 
Schweiz, Italien, Slowenien, Liechtenstein 
und Österreich.

Allen Organisatoren, Aktiven, Betrieben, 
Vereinen und Institutionen ein Vergelt’s 
Gott für das große Engagement!

NEUER ONLINE-SHOP
Die Anmeldung zu den Programmpunkten 
kann wie gehabt persönlich oder telefo-
nisch bei uns im Büro erfolgen. Neu ist die 
Anmeldung über den Online-Shop. Gerne 
kann der Link in der eigenen Vermieter-
Page eingebaut werden: https://wildkogel.
onlineshop.ws/shop/winterangebot/ 

Das Sommer-Programm wird gerade ausge-
arbeitet, für Vorschläge sind wir offen. Na-
türlich werden wir in beiden Orten wieder 
täglich geführte Wanderungen sowie Inte-
ressantes für Familien und Kinder anbieten.

Beste Grüße und eine gute Wintersaison
Walter Innerhofer und Ingrid Maier-Schöppl

Tourismusverband Bramberg

www.wildkogel-arena.at 

URLAUB!
DIE WILDKOGEL-ARENA

Sporkulex_Header_2019_Winter_210x68.indd   1 29.01.19   11:41

URLAUB!
WWW.WILDKOGEL-ARENA.AT

Wildkogel-Arena 
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INVESTITIONEN MACHEN SICH BEZAHLT

Die Gensbichlabfahrten werden nach den 
Umbauarbeiten wesentlich intensiver  
genützt und tragen somit zu einer 
Entflechtung im Skigebiet bei. War-
tezeiten sind auch an Spitzentagen  
somit „Schnee von gestern“. 

Die Funslope und der Familypark wur-
den Ende Jänner feierlich eröffnet und 
bringen Spaß und Abwechslung für die  
ganze Familie.

FRAU HOLLE HAT UNS AUSREICHEND BESCHENKT!

Für alle Wintersportbegeisterten herr-
schen derzeit geniale Bedingungen mit 
zahlreichen Freizeitmöglichkeiten. Ob Ski-
fahren, Rodeln, Skitouren-Gehen, Lang-
laufen, Schneeschuhwandern oder ein-
fach nur einen Winterspaziergang oder 
eine Kutschenfahrt in der Natur genie-
ßen – dieser Winter macht’s möglich. 
Auf Grund der ausgezeichneten Natur-
schneelage am Berg ist der schneesi-
chere Skibetrieb am Wildkogel bis nach 
Ostern gesichert. Optimismus und Zuver-
sicht ist aus meiner Sicht angesagt und  
so werden wir gemeinsam die sehr erfreu-
liche wirtschaftliche Entwicklung der letz-
ten Jahre auch in Zukunft fortsetzen.  

Natürlich waren die großen Neuschnee-
mengen in relativer kurzer Zeit auch eine 
Herausforderung für uns ALLE. Stellvertre-
tend für die vielen ehrenamtlichen Helfer 
möchte ich der Lawinenwarnkommission 
danken. Es wurde hervorragende Arbeit  
geleistet und alles richtiggemacht – ein  
gewisses Restrisiko wird es im freien  
Naturraum und im hochalpinen Gelände 
immer geben. 

Dank der Unterstützung und professio-
nellen Beratung wird hier die Basis für  
einen sicheren und geregelten Winter-
betrieb gelegt.

RODELN WIE DIE WELTMEISTER – INTERNATIONALES CHAMPIONS RACE

14 Kilometer und 1.300 Höhenmeter: Mehr 
beleuchteten Rodeslpaß gibt’s kein zweites 
Mal. Die Smaragdbahn hat wieder diens-
tags und freitags bis 18:30 für alle Rodel-
begeisterten geöffnet.

Beim Internationalen Champions-Night-
Race auf der Senningerwiese sind die Welt-, 
Europa- und Staatsmeister aus 6 Nationen 
am Start und messen sich bei spannenden 
Fights. Also auf geht’s zur Senningerwie-
se am Sonntag, dem 3. März mit Start um 
15:00 Uhr. Die Finalläufe gibt’s dann zwi-
schen 17:00 und 19:00 Uhr. 

… AM GLETSCHER GEHT’S RUND

Durch die laufenden Investitionen wurde 
das Angebot wesentlich verbessert und 
so hat sich der Wennsergletscher zu ei-
ner wunderbaren Schneesportwiese für 
Kinder, Familien und Anfänger entwickelt, 
wird bei Schlechtwetter am Berg auch ger-
ne und heuer besonders intensiv als Aus-
weich- und Zusatzangebot genützt und 
ermöglicht unseren Kindern das Skifahren 
im Tal kostengünstig und rasch zu erlernen. 

Hartls Gletscherblick, die Tubingbahn, die 
Fackelwanderungen, der Spielhügel und 
das Kasperl-Theater sorgen für gute Stim-
mung während der ganzen Wintersaison. 

Gemeinsam mit dem Team von den  
Bergbahnen Wildkogel und vom  

Wennsergletscher wünsche ich euch  
noch einen schönen, erlebnisreichen  

und unfallfreien Winter!

Euer Rudi Göstl

Liebe Brambergerinnen 
und Bramberger!

Perfekte Pistenbedingungen in der gesamten Wildkogel-Arena Die Lawinenwarnkommission Bramberg Wildkogel

Lustig war’s bei der Eröffnung von Funslope und Familypark



bürgerinfo | 1514

DANKE FÜR EURE UNTERSTÜTZUNG!

Wieder ist ein Jahr vorbei und wir möchten 
uns bei Euch ganz herzlich für die große Un-
terstützung unserer monatlichen Kleider-
sammlung bedanken. Im abgelaufenen Jahr 
konnten wir 34 Fahrzeuge mit Hänger zu 
unserem Zwischenlager in Leogang bringen.

Für den Transport in die Hilfsgebiete habt 
Ihr uns 2.819,58 € gespendet, dafür ebenso 
ein herzliches Vergelt’s Gott. Wir freuen uns 
sehr, dass wir mithilfe Eurer Unterstützung 
immer noch so viel in den Hilfsgebieten, 
vor allem in Bulgarien, bewirken können.

Deshalb möchte ich mich an dieser Stelle 
auch ganz besonders bei all unseren Helfern 
in der Abgabestelle und unseren Fahrern be-
danken, die sich Monat für Monat unentgelt-
lich in den Dienst dieser guten Sache stellen.

Ein großer Dank gilt auch der Gemeinde 
und den Bauhofmitarbeitern, vor allem 
aber auch den Verantwortlichen der Feu-
erwehr, für die kostenlose Benutzung der 
Räumlichkeiten im Feuerwehrhaus. Wir 
sind sehr dankbar, dass sich immer wie-
der eine Lösung findet, damit auch der rei-
bungslose Ablauf eines evtl. Einsatzes der 
Feuerwehr garantiert ist.

An dieser Stelle möchte ich wieder einmal 
ganz eindringlich darauf hinweisen, unse-
re Abgabezeiten einzuhalten. Es hat sich 
mittlerweile eine Unsitte eingebürgert, 
die Sachen einfach irgendwann am Mon-
tagvormittag bzw. sogar schon sonntags 
beim Feuerwehrhaus abzustellen. Wie wir 
immer wieder mit Verärgerung feststellen 
müssen, werden die Schachteln teilweise 
direkt vor der Türe deponiert. Denken die-
jenigen denn gar nicht, welches Hindernis 
dies im Falle eines Einsatzes ist? 

Ganz schlimm war es bei der Dezember-
sammlung: Unzählige Schachteln und 
schwarze Säcke standen bei unserem Ein-
treffen schon da. Obwohl das Wetter nicht 
dazu eingeladen hat, denn es hat im Lau-
fe des Vormittages zu regnen begonnen. 
Wie „schön“, wenn die Sachen dann nass 
werden! Ganz besonders geärgert hat uns, 
dass gut die Hälfte dieser „Spenden“ Müll 
war. Wir freuen uns wirklich sehr über jede 
Spende, doch es sollte alles noch gut erhal-
ten, sauber und wirklich brauchbar sein. 
Nur weil diese Menschen arm sind, heißt 
das nicht, dass sie auch für Müll dankbar 
sein sollen.

Ganz erfreulich war wieder unsere „Akti-
on Weihnachtspaket“. Wir durften 803 Pa-
kete in Empfang nehmen, einschl. 1.595 € 
für den Transport. An dieser Stelle möchte 
ich mich ganz besonders bei Lois und Loisi 
Kirchner bedanken, für ihren großen Ein-
satz. Wir sind sehr froh, dass Lois sich wieder 
so gut erholt hat, um „sein Projekt“ selbst 
wieder in die Hände zu nehmen. Dafür ein 
besonderes Vergelt’s Gott! Ebenso allen 
Verantwortlichen in den diversen Schulen 
und Kindergärten und allen, die mit so viel 
Liebe die Päckchen gepackt haben, ein gro-
ßes DANKE. Es ist eine große Freude, die wir 
weitergeben dürfen. Danke dafür.

Ich möchte zum Schluss alle wieder einla-
den und ganz herzlich bitten, uns bei unse-
rer Kleidersammlung zu unterstützen,  So 
hoffen wir, dass wir auch 2019 mit Eurer 
Hilfe viel Gutes tun können. Danke.

Gertrud Exenberger
ORA-Sammelgruppe Bramberg

ORA-Sammelgruppe Bramberg

Wohnküche  46,16m²
Schlafzimmer  15,29m²
Kinderzimmer 1  12,93m²
Kinderzimmer 2  9,12m²
Bad  7,86m²
WC  2,13m²
Garderobe  9,66m²
---------------------------------
Lebensraum  172,75m²
Wohnfläche  103,00m²
Terrasse  51,94m²
Abstellraum UG  5,31m²
Garten
Tiefgarage  12,50m

BEI DIESER PLANLICHEN DARSTELLUNG HANDELT ES SICH UM EINE SCHEMATISCHE DARSTELLUNG: 
Gültig ist das Naturmaß; Rohbaumaß laut Kaufvertrag. 
Möblierung ist Vorschlag des Bauträgers, kein Vertragsgegenstand. 
Maßstabslos (Änderungen vorbehalten), Stand: 21.12.2018

Beispiel TOP 3

EURO 350.200,-

Beispiel TOP 4
EURO 193.120,-

Wohnküche  27,00m²
Schlafzimmer  14,74m²
Bad  6,04m²
WC  2,90m²
Garderobe  6,12m²
---------------------------------
Lebensraum  105,61m² 
Wohnfläche  56,80m²
Terrasse  16,50m²
Garten
Abstellraum UG  3,31m²
Tiefgarage  12,50m²

WAU! Wohnbau GmbH  •  5730 Mittersill, Gerlosstraße 29  •  +43 (0)650 43 11 991  •  office@wau-wohnbau.at  •  www.wau-wohnbau.at

IHRE TRAUMEIGENTUMSWOHNUNG 
Jetzt zugreifen!Sichern Sie sich jetzt Ihre Wohnung in der 

Wohlfühl-Lounge Mühlbach i. Pinzgau
14 Wohneinheiten von 40 m² bis 102 m² / beste Lage

Das Land Salzburg gewährt wieder ei-
nen Heizkostenzuschuss in der Höhe von  
€ 150,– für jeden Brennstoff. Der Zuschuss 
wird an Mindesteinkommensbezieher auf 
Antrag gewährt.

Das Einkommen darf für: 
• Alleinlebende € 886,–
• Ehepaare und Lebensgemeinschaften 
 € 1.330,–
• Jedes Kind mit Familienbeihilfebezug im 

Haushalt € 223,–
• Jedes Kind ohne Familienbeihilfebezug 

im Haushalt € 446,–
• Jede weitere Person im Haushalt € 446,– 

nicht überschreiten. 

Anträge erhalten Sie im Gemeindeamt. Die 
Aktion läuft bis zum 31.05.2019. Mitzu-
bringen ist der Lohnzettel bzw. Pensions-
abschnitt und eine Brennstoffrechnung 
oder Heizkostenrechnung.

Heizkostenzuschuss

Sprechtage
SOZIALVERSICHERUNGSANSTALT DER BAUERN

Stadtgemeinde Mittersill:  jeweils Mittwoch, 09:00 – 12:00 Uhr
13.02.2019 13.03.2019 10.04.2019 15.05.2019 12.06.2019
10.07.2019 11.09.2019 09.10.2019 13.11.2019 11.12.2019
Kontakt:  SVA der Bauern, Rainerstraße 25, 5020 Salzburg, Tel. 0662 874591

SPRECHTAGE PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT (ARBEITER UND ANGESTELLTE)
Sprechtage der Pensionsversicherungsanstalt (Arbeiter und Angestellte) werden in Zell am See 
abgehalten! Jeden Donnerstag (für Feiertage ist kein Ersatztermin vorgesehen), 08:30 – 12:00 Uhr 
und 13:00 – 15:30 Uhr, Gebietskrankenkasse Zell am See, Ebenbergstraße 3
Hinweis: Zum Sprechtag ist ein Lichtbildausweis mitzubringen! | HOTLINE: 05 03 03
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1. bis 31. März 2019!

Mit Ihrer Spende lindern Sie Not in Ihrer 
Region. Die Caritas hilft Menschen in un-
serer unmittelbaren Nachbarschaft. In der 
gesamten Erzdiözese Salzburg ist die Cari-
tas nahe bei den Menschen.

Ihr Beitrag macht Wichtiges möglich. Wenn 
ältere und kranke Menschen, Familien, Kin-
der oder Jugendliche in Not geraten, hilft 
die Caritas mit Ihrer Spende. Im vergange-
nen Jahr z.B. mit Lebensmitteln und Gut-
scheinen für von Armut betroffene Famili-
en und mit Zuzahlungen zu medizinischen 
Bedarfen für Kinder und Mindestpensio-
nistInnen. Alleinerziehenden Müttern und 
Vätern konnte z.B. mit Zuschüssen zu Miet-,  
Strom- und Heizungskosten sowie bei der 
Anschaffung von Schulmaterialien gehol-
fen werden. 

Unterstützen Sie bitte die Haussammlung 
2019! 40 % der Spendengelder bleiben in 
Ihrer Pfarre. Wenn Sie selbst Hilfe brau-
chen, haben Sie keine Bedenken sich an die 
Pfarre zu wenden. Selbstverständlich wird 
Ihr Anliegen diskret behandelt. 60 % der 
Spenden werden von der Caritas dazu ver-
wendet, Menschen in schwierigen Lebens-
lagen in der Region zu unterstützen.
Als Ansprechpartner stehen den Menschen 
in Not die Pfarre, das jeweilige Caritaszen-
trum, bzw. die Sozialberatungsstellen und 
die Pfarrcaritas gerne zur Verfügung.
Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Spen-
de und bitten Sie, die Sammlerinnen und 
Sammler gut aufzunehmen! 

Mehr Informationen unter: 
www.caritas-salzburg.at/aktuell/pfarrservice/

Am 31.12.2018 fand wieder unser alljährli-
ches Feuerbrennen in der Einöd statt. Dies-
mal hatten wir gute Bedingungen zum Fa-
ckeln stecken – zum Grillen leider nicht – es 
regnete in Strömen – die Würstel waren ge-
kocht und nicht gegrillt. Danke an Marlies 
Hotter, dass wir immer das Nockenreich 
benützen dürfen und an die Gemeinde 
Neukirchen welche uns die Fackeln zur Ver-
fügung gestellt hat. 
  
Am 19.01.2019 konnten wir die Schau-
fütterung im Habachtal besuchen. Es war 
ein wunderschöner Wintertag. Der Traktor 
brachte uns zur Schaufütterung und wir 
konnten eine Menge an Wildtieren beob-
achten. Ein großer Dank gilt dem National-
park Hohe Tauern – der uns diese Führung 
ermöglicht hat und natürlich an Michael 
Lagger – der unseren Kinder mit seinem 
Wissen zur Verfügung stand und diesen 
Tag für uns alle unvergesslich machte.   

Derzeit findet wieder vierzehntägig un-
ser Kinderklettern in der Tourismusschule 
Bramberg statt. Der Andrang ist sehr groß. 
Es wäre nett, wenn uns einige Eltern bei 
dieser Veranstaltung unterstützen könn-
ten. Bedanken möchten wir uns auf diesem 
Weg bei Dir. Petra Mösenlechner, die uns 
immer ohne Probleme die Kletterhalle zur 
Verfügung stellt. 

Wir dürfen die Kletterhalle und auch die 
Ausrüstungsgegenstände der Schule kos-
tenlos nutzen. Wir haben einige Kletteru-
tensilien gekauft und werden diese und 
auch die bereits vorhanden Sachen nun 
auch der Schule zur Nutzung zur Verfü-
gung stellen. 

Ein Dank gilt auch an Mario und Manuela 
– die sich am Freitag immer Zeit nehmen 
und den Kindern das Klettern ermöglichen. 

Unsere nächsten Termine: 
09.03.2019  Klettern Pecile 
  Zell am See 

20.04.2019  Osternestsuche 
  Hochmoor

Wir hoffen auf gutes Wetter und perfekte 
Bedingungen.

Weitere Termine, Berichte über die Veran-
staltungen bzw. auch viele Fotos findet ihr 
auf unserer Homepage 
www.av-neukirchen.at 

Anmeldungen zu den Veranstaltun-
gen (gerne auch zum Schnuppern) bzw. 
nähere Infos gibt’s bei Manuela Hofer: 
0664 1531457 oder fuschi@live.at

Claudia Fuschlberger

Haussammlung Alpenvereinsjugend 

Caritas Haussammlung 2019 

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie Menschen 
aus Ihrer direkten Umgebung:

Im März gehen die Caritas HaussammlerInnen wieder von Tür zu Tür 
und bitten um Spenden für Menschen in Not in der Region.

Wir bitten Sie, die Sammlerinnen und Sammler gut aufzunehmen und danken herzlich für Ihre Spende! 

…  in fi nanziellen oder persönlichen Krisen steht die Caritas
 mit Rat und Tat zur Seite 

…  Kinder und Jugendliche mit Migrationshintergrund 
 erhalten in den Lerncafés Unterstützung beim Lernen

…  schwerkranke Menschen und ihre Angehörigen werden   
 von unseren mobilen Palliativ-Teams begleitet 

…  Menschen mit Behinderung werden durch individuelle 
 Therapieangebote gefördert

40 %  der Gelder bleiben in der Heimat-
  pfarre für die direkte Nothilfe

60 %  kommen Menschen und Projekten in  
  der gesamten Erzdiözese Salzburg
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Der, nun alleinige, Bramberger Skiclub WSC 
unter der Führung von Obmann Rupert In-
nerhofer informiert.

Die Highlights, im dicht gefüllten Veran-
staltungskalender vom WSC, waren wieder 
einmal die Ortsmeisterschaften. Die Kin-
der fühlten sich am perfekt präparierten 
Wennser-Gletscher pudelwohl. 

Die Erwachsenen nahmen die Jagd nach 
den Edelmetallen am Wildkogel auf. Auf 
der Rennstrecke gelang es dem engagier-
ten WSC-Vorstandsmitglied Katharina 
Oberlechner, sich bei den Damen zum wie-
derholten Male durchzusetzen. Bei den 
Herren krönte sich Hofer Christian zum 

Ortsmeister. Bei den Schülern verwiesen 
David Schuhböck und Lara Innerhofer ihre 
Konkurrenten auf die Plätze. 

Der Veranstalter möchte sich bei allen Teil-
nehmern bedanken, dass sie trotz schlech-
tem Wetter so zahlreich teilgenommen 
haben. Auf unserem Hausberg gingen 84 
Leute an den Start und am Wennser-Glet-
scher nahmen 58 Kinder teil. Die faszinie-
renden Fotos der Kinder, alle Ergebnisse 
und weitere Details aus dem Vereinsge-
schehen sind auf unserer Homepage unter 
www.skiclub-bramberg.at zu finden.

Sportlich grüßt
der Bramberger WSC

Winter-Sport-News

Im abgelaufenen Jahr wurden im Bauamt folgende Geschäftsfälle bearbeitet:

Baubewilligungsverfahren insgesamt:   73

durchgeführte Bauverhandlungen (Gemeinde):   52
Kollaudierungen/Überprüfungen:    5

Flächenwidmungsplanänderung: • Vollständig abgewickelte Verfahren  1
   • Beim Land zur aufsichtsbehördlichen Bewilligung 7

Einzelbewilligungsverfahren nach § 46 ROG      0
Feuerbeschau:  Bereits 2017 wurde die Feuerbeschau für die Objekte mit 5-jährigem
   Beschau-Intervall (Gewerbe, Landwirtschaft) abgeschlossen. Heuer 
   wird noch pausiert und ab 2020 startet die Beschau dann wieder neu. 

Dazu kommen 23 Bauplatzerklärungen im Jahr 2018, welche durch die Bezirkshaupt-
mannschaft Zell am See abgewickelt wurden, aber auch vom Bauamt zu bearbeiten waren. 
Dasselbe gilt für gewerbe-, wasser- und naturschutzrechtliche Verfahren – auch hier wur-
den im vergangenen Jahr 26 Verfahren durchgeführt. 

Bauamt: Wolfgang Riedlsperger
Behörde: Bgm. Hannes Enzinger

Bauamt Tätigkeitsbericht 2018

KUNDMACHUNG     Bezirk Zell am See
Gemeinde Bramberg am Wildkogel    

Steuern + 
Abgaben 

2019
1) Grundlage für die Sitzung der Gemeindevorstehung am Do., 22.11.2018 im Sitzungssaal der Gemeinde Bramberg.  
2) Beschluss der Gemeindevertretung am Do., 13.12.2019 im Sitzungssaal der Gemeinde Bramberg
GRUND- UND KOMMUNALSTEUER
Grundsteuer von land- und forstwirtschaftlichen Betrieben (A)   500 %
Grundsteuer von Grundstücken nach dem Steuermessbetrag (B)   500 %
Kommunalsteuer ohne Lehrlinge   3 %
SPIEL- UND VERGNÜGUNGSSTEUER
Lustbarkeitsabgabe (Vergnügungssteuer) nach Steuerordnung:   10 %
Geldspielautomaten (pro Gerät und Jahr):  €  100,00
Spielautomaten (pro Gerät und Jahr):  €  50,00
Billardtisch (pro Gerät und Jahr):  €  30,00
SCHWIMMBAD
Erwachsene Einheimische und Gäste mit Gästekarte (ab 16 Jahre)  €  3,00
Kinder bis 6 Jahre, Familienkarte Wildkogel und Nationalpark Sommercard  €  0,00
Kinder + Jugend (7 - 18 Jahre – Schüler, Student, Lehrling)  €  1,50
Kurzbadezeit ab 16:00 Uhr  €  1,50
10-er Block Einheimische und Gäste mit Gästekarte  €  25,00
10-er Block Kinder (7 - 15 Jahre)  €  10,00
Saisonkarte Erwachsene  €  36,00
Saisonkarte Kinder (7 - 15 Jahre)  €  18,00
Saisonkarte Jugendliche (16 - 18 Jahre), Lehrlinge und Studenten  €  23,00
Saisonkarte Familie (Eltern und Kinder bis 15 Jahre)  €  46,00
Familenkarte Wildkogelbahn (in Verbindung mit Saisonkarte Wildkogel)  €  0,00
TENNISPLATZBENÜTZUNGSGEBÜHR
Saisonkarte Erwachsene  €  95,00
Saisonkarte Jugendliche (16 - 19 Jahre)  €  48,00
Saisonkarte Kinder (7 - 15 Jahre)  €  24,00
Saisonkarte Familien (Eltern und Kinder bis 15 Jahre)  €  185,00
1 Stunde Einheimische und Gäste mit Gästekarte  €  13,00
1 Stunde Gäste  €  14,00
EISLAUFPLATZ
Erwachsene  €  3,00
Einheimische und Gäste mit Gästekarte  €  2,50
Kinder (7 - 15 Jahre)  €  1,50
Saisonkarte  €  25,00
Familienkarte (Eltern und Kinder bis 15 Jahre)  €  55,00
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ANSCHLUSS- UND BENÜTZUNGSGEBÜHR FÜR WASSER- UND ABWASSERANLAGEN: 
Benutzüngsgebühr Abwasserbeseitigungsanlagen pro m3: (inkl. 10% Ust) 
Land + 0,2, Mindestverbrauch 1 m3 je 2 m2 Wohnnutzfläche (Abrechnung NOV – OKT)  €  3,80

Interessentenbeitrag Abwasserbeseitigungsanlage pro Punkt: (inkl. 10% Ust)  €  594,00
Benutzungsgebühr Wasserversorgungsalage: pro m3 Verbrauch (inkl. 20% Ust)  €  2,90
Mindestanschluss 714 m3  €  2.070,60
lfd. Wassergebühr je m3 im Versorgungsbereich d. Kanalnetzes 
Mindestverbrauch 1 m3 je 2 m2 Wohnnutzfläche - (Abrechnungsperiode NOV – OKT)  €  0,48

WASSERZÄHLERMIETE:
Wasserzähler - Zählermiete jährlich : 3 m3 Zähler  €  13,50
Wasserzähler - Zählermiete jährlich : 7 m3 Zähler  €   15,60
Wasserzähler - Zählermiete jährlich : 20 m3 Zähler  €  36,40  
TOURISMUSEINNAHMEN UND INTERESSENTENBEITRÄGE 
Ortstaxe pro Nächtigung und Person über 15 Jahre:  €  1,50
Ortstaxe Sondervereinbarung Senningerfeld unter 100 Tagen pro Bett:  €  3,00
Fremdenverkehrsförderungsfond pro Nächtigung und Person ab 15 Jahren:  €  0,05

Besondere Ortstaxe - Jahrespauschale bis einschließlich 40 m2 Wohnfläche  €  300,00
Besondere Ortstaxe - Jahrespauschale > 40 m2 bis einschließlich 70 m2 Wohnfläche  €  390,00
Besondere Ortstaxe - Jahrespauschale bei mehr als 70 m2 Wohnfläche  €  450,00
Besondere Ortstaxe - Jahrespauschale bei mehr als 100 m2 Wohnfläche  €  540,00
Besondere Ortstaxe - Jahrespauschale bei mehr als 130 m2 Wohnfläche  €  570,00
Dauerhaft abgestellte Wohnwagen  €  195,00

30 % Zuschlag zu Besondere Ortstaxe - Jahresp. bis einschl. 40 m2 Wohnfläche  €  90,00
30 % Zuschlag zu Besondere Ortstaxe - Jahresp. bei mehr als 40 m2 Wohnfläche  €  117,00
30 % Zuschlag zu Besondere Ortstaxe - Jahresp. bei mehr als 70 m2 Wohnfläche  €  135,00
30 % Zuschlag zu Besondere Ortstaxe - Jahresp. bei mehr als 100 m2 Wohnfl.  €  162,00
30 % Zuschlag zu Besondere Ortstaxe - Jahresp. bei mehr als 130 m2 Wohnfl.  €  171,00
30 % Zuschlag zu Dauerhaft abgestellte Wohnwagen  €  58,50

Müllgrundgebühr für Ferienwohnsitze  €   20,00
Müllgrundgebühr für Fremdenbeherberungsgroßbetriebe - je Whg. 2 EWGLW  €  40,00  
MÜLLABFUHRGEBÜHREN
Gemeindemüllsack 60 Liter (nur für Berechtigte)  €  3,40
Restmüll Entleerung nach Gewicht pro Kilogramm  €  0,33
Müllgrundgebühr pro Person (MGG)  €  20,00
Müllgrundgebühr für Unternehmen 1% von KommSt. min. 2 x (MGG) - max. 20 x (MGG)

Biomüll pro kg  €  0,28
ABGABEN UND STEUERN FÜR TIERHALTUNG
Hundesteuer pro Hund und Jahr  €  70,00

ABFALLWIRTSCHAFT    Mindestwert bei Verrechnung: € 1,00

Sperrmüll (pro Tonne)  €  195,00
Baumix (pro Tonne)  €  105,00
Altholz (pro Tonne)  €  50,00
Grasschnitt (pro m3)  €  0,00
Äste, Sträucher, Hecken, Laub und Blumen (pro m3)  €  7,00
Pkw Reifen ohne Felge (pro Stück)  €  4,00
Pkw Reifen mit Felge (pro Stück)  €  5,00
Lkw/Traktor Reifen ohne Felge (pro Stück)  €  13,00
Lkw/Traktor Reifen mit Felge (pro Stück)  €  14,00
Batterien für Weidezäune (pro Stück)  €  5,00
Altmineralöl (pro Liter)  €  0,20
Akkumulatoren, Altglas, Altkleider, Altmetall, Altpapier, Altspeisefett, 
Autobatterien, Dosen, Elektroaltgeräte, Karton, Sondermüll ohne Verrechnung

TARIFE BAUHOF | HANDWERK
Facharbeiter pro Stunde  €  35,00
Streufahrzeug mit Aufbaustreuer u. Schneeketten/ Fahrer ohne Streugut  €  70,00
Pritsche Allrad mit Mann pro Stunde  €  68,00
Hoftrak mit Mann pro Stunde  €  65,00
Tankwagen mit Mann pro Stunde  €  95,00
GEBÜHREN FRIEDHOF
Jahresgebühr Einzelgrab  €  47,00
Jahresgebühr Urnengrab  €  26,00
Jahresgebühr Urnenwand Nord und Ost  €  80,00
Jahresgebühr Urnenwand Süd + Selbstkostenbeitrag einmalig € 385,00  €  80,00
Benützung der Aufbahrungshalle  € 50,00
Müllentsorgung lt. Friedhofsordnung   entfällt
KINDERGARTENBEITRÄGE FÜR NICHT SCHULPFLICHTIGE KINDER (von 1 - 4 J.)           2019/2020
Beitrag für das 1. Kind (Grundlage Betreuungsvereinbarung)  €  74,00
Beitrag für das 2. Kind einer Familie -50 % (Grundlage Betreuungsvereinbarung)  €  37,00
Nachmittagsbetreuung für schulpflichtige Kinder  €  30,00
Sommerbetreuung Kindergartenkinder pro Woche  €  25,00
Sommerbetreuung Schulkinder pro Woche  €  30,00
ALTERSERWEITERTE GRUPPE (AEG) (von 1 - 5 J.)                                 2019/2020
Beitrag für das erste Kind (Grundlage Betreuungsvereinbarung)  €  140,00
Beitrag für das zweite Kind (Grundlage Betreuungsvereinbarung)  €  70,00
Beitrag für ein Kind mit 3-Tage Betreuung (Grundlage Betreuungsvereinbarung)  €  90,00
SKG - SCHULKINDGRUPPE (VOLKSSCHÜLER)                     2019/2020
Beitrag von 11:00 – 14:00 Uhr ohne Mittagessen (max. 15 Kinder)  €  37,00
Beitrag von 11:00 – 16:00 Uhr ohne Mittagessen (max. 7 Kinder)  €  62,00
TRANSPORT HAUS DER KINDER                        2019/2020
Beitrag pro Kind und Monat  €  20,00
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Standesamt-Statistik 2018
Vom Standesamt Bramberg am Wildkogel wurden im Jahr 2018  
30 Eheschließungen beurkundet.

Im Jahr 2018 wurden 32 Kinder geboren, davon 16 Mädchen und 16 Buben,
im Jahr 2017 wurden 37 Kinder geboren, davon 17 Mädchen und 20 Buben.

Im Jahr 2018 sind 43 Bramberger verstorben, davon 21 weibliche und 22 männliche,
im Jahr 2017 sind 26 Bramberger verstorben, davon 11 weibliche und 15 männliche.

Meldeamt: Angelika Dengg
Standesamt: Simon Voithofer

ORDENTLICHER HAUSHALT - Gemeinde Bramberg VA 2019 VA 2018

Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung 991.400,00  980.600,00   

Öffentliche Ordnung und Sicherheit 64.100,00  76.000,00   

Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft 1.877.600,00  1.700.900,00   

Kunst, Kultur und Kultus 191.800,00  357.900,00   

Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 1.048.700,00  1.084.600,00   

Gesundheit 385.200,00  354.200,00   

Straßen- und Wasserbau, Verkehr 675.200,00  578.200,00   

Wirtschaftsförderung 309.900,00  310.400,00   

Dienstleistungen 1.729.500,00  1.720.800,00   

Finanzwirtschaft 280.200,00  259.200,00   

SUMME ORDENTLICHER HAUSHALT 7.553.600,00    7.422.800,00   

AUSSERORDENTLICHER HAUSHALT - Gemeinde Bramberg VA 2019 VA 2018

Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft 1.120.000,00   

Kunst, Kultur und Kultus     690.000,00   

Straßen- und Wasserbau, Verkehr (Sanierung) 420.000,00    540.000,00   

SUMME AUSSERORDENTLICHER HAUSHALT 1.540.000,00   1.230.000,00   

SUMME ORDENTLICHER + AUSSERORDENTLICHER HAUSHALT VA 2019 VA 2018

Ordentlicher Haushalt - Gemeinde Bramberg 7.553.600,00  7.422.800,00   

Außerordentlicher Haushalt - Gemeinde Bramberg 1.540.000,00  1.230.000,00   

SUMME - BUDGET / ENTWICKLUNG 2017 - 2018 9.093.600,00  8.652.800,00   

Weitere Details siehe Sitzungsprotokoll der Gemeindevertretung vom 13.12.2018.

Budget Übersicht 2019

Einwohnersumme | nach Wohnsitzart
nach Ortschaft | Stichtag: 31.12.2018Einwohnerstatistik 

Ortschaft 2018 in % zum 
Vorjahr 2017 männlich weiblich Inland Ausland

Bicheln 422 - 0,24 423 226 196 404 18
Bramberg 1.203 + 1,60 1.184 585 618 1.137 66
Dorf 307 + 3,37 297 138 169 289 18
Habach 103 - 2,83 106 54 49 102 1
Hohenbramberg 11 +/- 0 11 5 6 11 0
Leiten 144 - 0,69 145 72 72 143 1
Mühlbach 607 - 2,10 620 302 305 581 26
Mühlberg 83 - 2,35 85 40 43 83 0
Schönbach 117 - 2,50 120 63 54 107 10
Schweinegg 57 - 1,72 58 31 26 56 1
Sonnberg 161 - 0,62 162 82 79 156 5
Steinach 224 - 0,44 225 120 104 220 4
Wenns 281 - 2,43 288 133 148 265 16
Weyer 225 + 2,27 220 120 105 210 15

SUMMEN 3.945 + 0,03 3.944 1.971 1.974 3.764 181

Nächtigungsstatistik 2018 

Die oben dargestellte Statistik soll zeigen, 
wie sich unsere Nächtigungen in Bramberg 
Jahr für Jahr weiterentwickeln. 2017 lagen 
unsere Nächtigungen bei knapp 354.000 
pro Jahr, im vergangenen Jahr 2018 haben 
wir bereits eine stolze Summe von 394.834 
erreicht. Daraus ergibt sich eine Steigerung 
von knapp 41.000 Nächtigungen.

Derzeit weist unsere Gemeinde Bramberg 
insgesamt 3.548 Gästebetten aus.
 
Ein großer Dank gebührt allen Beherber-
gungsbetrieben und Privatzimmervermie-
tern, die für die Unterbringung der Gäste 
verantwortlich sind und die diese Steige-
rung ermöglichen. 

Gästemeldewesen, Stefanie Schratl
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2018 wurden geboren …
SAMUEL | am 03.01.2018 

Lerch Sabine und Stefan, Bicheln 11

AYDEN | am 08.01.2018 
Kapeller Nikoletta und Ralph, Mühlbach 103

VALENTIN | am 14.01.2018 
Moser Johanna und Markus, Bicheln 62

EMMA SOPHIE | am 13.02.2018 
Trojer Claudia und Thomas, Weyer 62 

JULIA | am 14.02.2018 
der Wechselberger Karin, Dorfstraße 290

LENNY | am 15.02.2018 
Baitz Astrid und Hans-Peter, Habach 16

KILIAN | am 17.02.2018 
der Hofer Katja, Sonnberg 50

MUDASIR DAHIR | am 18.02.2018 
Mohamed Ubah Jama und Ridwan, Weyer 2

XAVER JAKOB | am 22.02.2018 
der Wanger Christine, Mühlbach 80

CASEY | am 27.03.2018 
Klausner Angelika und Marco, Habach 70

JULIAN | am 17.04.2018 
der Kreil Sabine, Weyer 26

HELENE SOPHIE | am 06.05.2018 
der Hofer Simone, Wenns 30

LARA MARIE | am 05.06.2018 
Bacher Yvonne und Harald, Mühlbach 111

ALWINE BERNADETTE | am 28.06.2018 
Kirchner Ilka und Stefan, Bichlen 141

ALEXANDER | am 28.06.2018 
der Riedlsberger Christina, Schweinegg 5

MANUEL | am 08.07.2018 
Lechner Sabine und Martin, Mühlbach 254

GREGOR | am 11.07.2018 
Stöckl Claudia und Georg, Bicheln 143

MANUEL | am 17.07.2018 
Gandler Sonja und Markus,  
Museumsstr. 40

JUNA THEODORA | am 20.07.2018 
der Schneider Veronika, Leiten 3

MALINA | am 30.07.2018 
Neumaier-Heim Barbara und  
Heim Manfred, Dorf 139

ANNA | am 14.09.2018 
Egger Maria und Bernhard, Wenns 19

MATHIAS | am 16.09.2018 
der Stotter Claudia, Dorf 43

VALENTINA | am 20.09.2018 
Mösenlechner Angelika und Michael,  
Weyer 81

VALERIAN | am 23.09.2018 
Eberl Stefanie und Mario,  
Sportsiedlung 199

BENN | am 03.10.2018 
der Röse Janine, Weyer 2

NORA | am 16.10.2018 
der Schösser Sabrina, Steinach 42

LINDA | am 22.10.2018 
der Oberlader Joanna, Leiten 9

LIAH | am 30.10.2018 
Scheuerer Sylvia und Benjamin,  
Weyer 40

MARINA | am 05.11.2018 
der Seber Julia, Mühlberg 57

BENJAMIN ANTON | am 30.11.2018 
der Helfer Verena, Kirchenstraße 6

LUISA VALENTINA | am 06.12.2018 
Lautenbacher-Meilinger Lioba und  
Meilinger Franz, Weyer 9

MILA | am 21.12.2018 
der Rammler Alena, Mühlbach 179

2018 sind verstorben …
08.01.18 PFÖSS GERTRUDE 
 Mühlbach 6, im 69. Lebensjahr
08.01.18 VOITHOFER MARIA 
 Senningerstr. 250, im 93. Lebensjahr
17.02.18 DENGG THERESIA 
 Senningerstr. 250, im 82. Lebensjahr
22.02.18 NINDL PETER 
 Tanzlehenweg 90, im 74. Lebensjahr
23.02.18 EDER FERDINAND 
 Senningerstr. 250, im 92. Lebensjahr
03.03.18 EMPL FRANZ 
 Senningerstr. 250, im 88. Lebensjahr
24.03.18 RAMMLER MARGARETH 
 Senningerstr. 250, im 99. Lebensjahr
28.03.18 HÖNGISCHMID BARBARA 
 Kirchenstraße 167, im 97. Lebensjahr
28.03.18 SCHNEIDER HILDEGARD 
 Mühlbach 118, im 90. Lebensjahr
09.04.18 EXENBERGER GERTRUDE 
 Wenns 66, im 73. Lebensjahr
19.04.18 MAYR PETER 
 Leiten 53, im 67. Lebensjahr
20.04.18 STÖCKL MATTHIAS 
 Leiten 26, im 18. Lebensjahr
05.05.18 KASERER KARL 
 Dorfstraße 20, im 77. Lebensjahr
05.05.18 OBERKOFLER FRANZ 
 Dorf 42, im 90. Lebensjahr
24.05.18 HOFER ROSA 
 Senningerstr. 250, im 97. Lebensjahr
29.05.18 HÖLBER KATHARINA 
 Senningerstr. 250, im 91. Lebensjahr
29.05.18 STOCKMAIER FERDINAND 
 Dorf 39, im 85. Lebensjahr
11.06.18 GYETVAI EVA 
 Mühlbach 134, im 77. Lebensjahr
14.06.18 BRÄUER SIEGFRIED 
 Bicheln 175/4, im 79. Lebensjahr
02.07.18 EDER ANTON 
 Tanzlehenweg 68, im 73. Lebensjahr
06.07.18 EBERL HUBERT 
 Wenns 55, im 84. Lebensjahr
07.07.18 MAYR ANNA ELISE 
 Bicheln 152, im 75. Lebensjahr

08.07.18 LANER JOHANN  
 Senningerstr. 250, im 89. Lebensjahr
11.07.18 HUBER WALTRAUD 
 Senningerstr. 250, im 87. Lebensjahr
13.07.18 STEININGER RUDOLF 
 Mühlbach 117, im 81. Lebensjahr
18.07.18 PROSSEGGER ELISABETH 
 Senningerstr. 250, im 65. Lebensjahr
26.07.18 HOFER CHRISTINA 
 Sonnberg 100, im 85. Lebensjahr
27.07.18 HOFER ROSA 
 Senningerstr. 250, im 89. Lebensjahr
26.08.18 GOTTSCHALK LUTZ 
 Senningerstr. 250, im 76. Lebensjahr
23.08.18 OBERKOFLER HUBERT 
 Schweinegg 12, im 71 Lebensjahr
29.08.18 KRAMSER HELGA  
 Senningerstr. 250, im 83. Lebensjahr
06.09.18 BACHER THERESIA 
 Senningerstr. 250, im 99. Lebensjahr
10.09.18 NAGL PETER 
 Senningerstr. 250, im 79. Lebensjahr
19.09.18 INNERHOFER JOHANN 
 Senningerstr. 250, im 89. Lebensjahr
20.09.18 KIRCHNER HEDWIG 
 Bicheln 23, im 93. Lebensjahr
30.09.18 KLAMMER MARGARETA 
 Senningerstr. 250, im 88. Lebensjahr
27.10.18 THÖNE HORST 
 Senningerstr. 250, im 82. Lebensjahr
29.10.18 LAGGER GERHARD 
 Habach 74, im 58. Lebensjahr
07.11.18 KRABB HEDWIG  
 Senningerstr. 250, im 88. Lebensjahr
08.11.18 LERCH JOHANNA 
 Senningerstr. 250, im 80. Lebensjahr
10.11.18 LOCHNER HEINRICH 
 Senningerstr. 250, im 88. Lebensjahr
19.12.18 DUBRAWA LEOPOLD 
 Senningerstr. 250, im 92. Lebensjahr
24.12.18 BRUGGER ERICH 
 Sportsiedlung 197, im 67. Lebensjahr
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07.04.18 Exenberger Lukas und 
 Stöckl Theresia, Eugendorf
21.04.18 Wechselberger Franz und 
 Aberger Gertraud, Bramberg
28.04.18 Pfeffer Andreas und 
 Patsch Sylvia, Bramberg
28.04.18 Hirschbichler Bernhard und 
 Bayer Susanne, Mittersill
05.05.18 Zillner Matthias und 
 Hagmüller Anita, Graz
26.05.18 Küppers Joachim und 
 Tikovsky Melanie, Salzburg
02.06.18 Gruber Tim und 
 Kamm Marina, Deutschland
02.06.18 Dötter Martin und 
 Reithmaier Stefanie, Deutschland
09.06.18 Stockinger Heinz und 
 Tasch Klaudia, Asten
16.06.18 Altenberger Stefan und 
 Maurer Karina, Mittersill
07.07.18 Dietz Sebastian und 
 Hindenberg Diana, Deutschland
27.07.18 Seidl Harald und 
 Krimbacher Petra, Jochberg
04.08.18 Maurer Daniel und 
 Ettl Sabrina, Hollersbach

18.08.18 Geisler Nikolaus und 
 Mayer Ingrid, Bramberg
18.08.18 Hochwimmer Andreas und 
 Bachler Verena, Bramberg
18.08.18 Egger Manuel und 
 Harlander Birgit, Mittersill
08.09.18 Unterlechner Bernd und 
 Buchner Cornelia, Hof bei Salzburg
08.09.18 Voithofer Harald und 
 Leitner Alexandra, Bramberg
22.09.18 Spangher Harald und 
 Büscher Anna, Riedau
22.09.18 Koch Georg, Millstatt und 
 Gruber Irmgard, Bramberg
28.09.18 Brandner Dominik und 
 Stingl Miriam, Bramberg
29.09.18 Woldan Christoph und 
 Gföllner Karin, Salzburg
06.10.18 Wimmer Stefan und 
 Leo Julia, Bramberg
06.10.18 Jakober Hermann und 
 Bachmaier Anna, Bramberg
27.10.18 Wöhrer Johannes und 
 Rieser Katharina, Bramberg

2018 haben die Ehe geschlossen …

ZUR GOLDENEN HOCHZEIT (50 JAHRE):
26.04. Größig Anna und Nikolaus 
 Hohenbramberg 13
16.05. Breitfuß Margaretha und Armando 
 Mühlbach 132
17.05. Fritzenwanger Gertraud und Albert 
 Wenns 29
29.05. Kreil Gertraud und Helmuth 
 Hadergasse 175

04.10. Ranggetiner Margarete und Johann 
 Schweinegg 10
11.10. Kirchner Maria und Johann 
 Mühlbach 46
25.10. Hofer Aloisia und Franz 
 Steinach 13
25.10. Stöckl Maria und Johann 
 Habach 13
31.10. Leo Hildegard und Johann 
 Wenns 27

Hochzeitsjubiläen 2019

ZUR DIAMANTENEN HOCHZEIT (60 JAHRE):
11.04. Brandner Barbara und Johann 
 Mühlbach 156
30.05. Prosseger Adelheid und Thomas 
 Steinach 22
17.10. Oberlechner Maria und Franz 
 Schweinegg 4

23.10. Fink Mathilde und Erwin 
 Wenns 20
23.10. Nindl Theresia und Alexander 
 Habach 55
Falls jemand nicht wünscht, bei den Gratulationen 
aufzuscheinen, bitte um schriftliche oder telefoni-
sche Mitteilung an das Gemeindeamt. DANKE!

75. GEBURTSTAG (JAHRGANG 1944)
06.01. Brunner Gertrude, Habach 43
11.01. Kähler Jürgen, Weichseldorf 206
23.01. Kammerlander Heinz, Mühlbach 101
04.02. Hofer Franz, Dorfstraße 77
10.02. Brunner Peter, Wenns 73
13.02. Innerhofer Anton, Dorf 13
22.02. Hofer Franz, Sonnberg 46
05.04. Bachmaier Walter, Wenns 85
11.04. Brunner Franz, Wennserstr. 117
27.04. Empl Rosa, Dorf 37
10.05. Innerhofer Margaretha, Mühlberg 5
10.05. Nindl Alois, Mühlbach 139
15.05. Pfeffer Georg, Bicheln 4
19.05. Bacher Maria, Mühlbach 111
10.06. Stöckl Johann, Habach 13
07.07. Meilinger Georg, Weyer 35

19.07. Pichler Maria, Wenns 70
21.08. Proßegger Alois, Wagnergasse 124
05.09. Fritzenwanger Albert, Wenns 29
05.09. Heel Alois, Wenns 26
06.09. Lederer Eva, Steinach 43
11.09. Egger Alois, Weyer 19
13.09. Rodlberger Helmut, Bicheln 61
24.09. Oberhauser Rosina,  
 Hohenbramberg 14
10.10. Nagele Maria, Senningerstr. 250
14.11. Thöne Waltraud, Mühlbach 51
23.11. Fürschnaller Elfriede, Mühlbach 147
29.11. Bachmaier Ingrid, Wenns 85
23.12. Innerhofer Stephanie, Steinach 25
24.12. Emberger Franz, Dorf 69
24.12. Kainz Hermann, Bichlen 50

76. GEBURTSTAG (JAHRGANG 1943)
01.01. Haas Siegfried, Mühlbach 170
07.01. Kaserer Helga, Dorfstraße 20
12.01. Vötter Frieda, Senningerstraße 250
13.03. Eder Sieglinde, Tanzlehenweg 68
28.03. Hofer Alois, Habach 65
19.04. Bräuer Gerlinde, Mühlbach 44
21.04. Schepetz Rosina, Dorf 44
03.05. Dankl Aloisia, Wennserstraße 148

09.05. Schneider Brigitta, Mühlbach 27
15.05. Schanzer Hannelore, Dorfstraße 102
19.05. Nindl Marianna, Wagnergasse 63
20.06. Scheuerer Franz, Senningerstr. 260/15
24.07. Gandler Elfriede, Steinach 7
27.07. Mosser Margot, Dorfstraße 143
08.10. Notdurfter Fritz, Mühlbach 127
20.10. Innerhofer Josef, Wennserstraße 92

Herzliche Gratulation 
zum heurigen Geburtstag
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24.10. Kaiser Rudolf, Bahnhofstraße 212
08.11. Hollaus Ägidius, Wenns 68

02.12. Maier Hildegard, Wenns 80
16.12. Lochner Walter, Senningerstr. 260/12

77. GEBURTSTAG (JAHRGANG 1942)
02.01. Voithofer Ernestine, Senningerstr. 250
28.01. Zinöcker Johann, Schönebenweg 296
01.02. GR Pfarrer Pöckl Karl, Kirchenstr. 2
02.04. Stöckl Franziska, Steinach 41
09.04. Rammler Helene, Bahnhofstr. 141
11.04. Meilinger Franz, Weyer 9
21.04. Egger Rudolf, Weyer 19
21.04. Ranggetiner Johann, Schweinegg 10
01.05. Dörflinger Alfred, Senningerstr. 250
01.05. Rachensperger Albert, Mühlbach 91
09.06. Heitzmann Johann, Wenns 75
15.06. Stockinger Maria, Senningerstr. 260/4

14.07. Voithofer Anna, Mühlbach 119
08.08. Patsch Peter, Steinach 16
23.08. Angerer Aloisia, Mühlberg 56
07.09. Nindl Annelise, Mühlbach 139
05.10. Hofer Theresia, Sonnberg 12
11.11. Embacher Josef, Mühlbach 69
15.11. Frauenschuh Otmar, Baumgarten 271
17.11. Patsch Gerlinde, Steinach 16
28.11. Kirchner Maria, Weichseldorf 138
04.12. Lechner Wilhelmine, Mühlbach 28
14.12. Meilinger Aloisia, Weyer 35
29.12. Voithofer Aloisia, Malerstraße 162

78. GEBURTSTAG (JAHRGANG 1941)
02.01. Nindl Josef, Mühlbach 56
05.01. Aschaber Hedwig, Senningerstr. 250
28.01. Thomann Siegfried, Bahnhofstr. 83
05.02. Voithofer Maria, Senningerstr. 260/14
01.03. Emberger Maria, Weichseldorf 30
01.03. Hochwimmer Ernst, Wennserstr. 203/6
07.04. Blaickner Margarethe, Senningerstr. 250
25.04. Hainzer Siegfriede, Kirchenstr. 154
25.04. Moser Elfriede, Hadergasse 13
25.04. Scheuerer Elisabeth, Dorf 43
30.04. Empl Siegfried, Dorf 46
08.05. Steger Ferdinand, Tanzlehenweg 89

09.05. Salchegger Josef, Mühlbach 39
20.05. Bacher Edeltrud, Dorf 5
03.06. Staubmann Peter, Dorfstr. 131
24.06. Moser Peter, Bicheln 5
14.07. Gruber Erna, Mühlbach 152
20.07. Aschaber Margaretha, Schweinegg 8
03.09. Rauter Erika, Sportsiedlung 196
09.09. Rafling Theresia, Senningerstr. 260/21
22.10. Blaikner Franz, Weyer 7
24.10. Flach Herbert, Weyer 30
24.10. Moser Anna, Mühlbach 71
08.12. Pfeffer Vitus, Bicheln 49

ZUM 79. GEBURTSTAG (JAHRGANG 1940):
25.01.  Kirchner Aloisia, Weichseldorf 72
29.01. Brunner Maria, Senningerstr. 250
13.02. Hollaus Grete, Wenns 64
16.02. Rammler Siegfried, Wenns 14
19.02. Oberkofler Aloisia, Mühlbach 98
22.02. Stollwitzer Erna, Mühlbach 120
05.03. Rammler Gertraud, Bahnhofstr. 142

12.03. Leithner Helmuth, Mühlbach 93
11.04. Innerhofer Erna, Malerstr. 161
24.04. Nindl Theresia, Museumsstr. 137
28.04. Bacher Wilhelm, Mühlbach 111
01.05.  Voithofer Franz, Senningerstr. 260/27
03.05.  Zinöcker Gertraud, Schönebenw. 296
10.05.  Saringer Rupert, Senningerstr. 250

16.05.  Brugger Roman, Senningerstr. 250
20.05.  Wurzer Ingeborg, Senningerstr. 250
01.06.  Exenberger Walter, Bicheln 171/8
13.06.  Hohenberger Adolf, Mühlbach 134
04.07.  Patsch Anna, Senningerstr. 250
29.07.  Wostry Guido, Mühlbach 1
08.08.  Egger Anna, Weyer 19
28.09.  Fink Ferdinand, Dorfstr. 145
10.10.  Voithofer Engelbert, Mühlbach 85
17.10.  Diefenbach Susanne, Stoitznerg. 38

21.10.  Hollaus Theresia,  
 Senningerstr. 260/28
04.11.  Oberkofler Josef, Mühlbach 98
14.11.  Vogler Anna, Weyer 29
15.11.  Gruber Adolf, Mühlbach 152
29.11.  Buntrock Anna Maria, Mühlbach 133
10.12.  Schneider Bruno, Mühlbach 27
12.12.  Emberger Hermann, Senningerstr. 250
17.12.  Hollaus Johann, Leiten 8

ZUM 80. GEBURTSTAG (JAHRGANG 1939):
12.01. Innerhofer Franz, Dorf 50
17.01. Hofer Marianna, Leiten 9
17.02. Vorderegger Elisabeth, Dorf 29
31.03. Nindl Alois, Museumsstr. 137
11.04. Wildt Wolfgang, Mühlberg 48
30.04. Eschbacher Adolfine, Mühlbach 112
30.04. Holzer Ernst, Mühlbach 122
30.04. Pichler Adolf, Wenns 70
30.04. Seifriedsberger Konrad, Dorfstr. 47
22.05. Proßegger Franz, Weichseldorf 87
02.06. Schepetz Adolf, Dorf 44
21.07. Hofer Sophie, Mühlbach 123
08.08. Kirchner Josef, Malerstr. 152

09.08. Patsch Leopold, Schönebenweg 293
12.08. Riedlsperger Maria, Kirchenstr. 62
21.08. Pföss Werner, Senningerstr. 250
24.08. Hofer Ludwig, Leiten 9
12.09. Eberl Franz, Wenns 49
17.09. Lederer Helmut, Steinach 43
18.10. Eberl Margit, Wenns 55
22.10. Scheuerer Johann, Dorf 43
25.11. Steiner Alois, Steinach 12
13.12. Walser Ottilie, Dorfstr. 131
15.12. Haslinger Rosi, Senningerstr. 260/29
19.12. Patsch Gertraud, Dorf 64

ZUM 81. GEBURTSTAG (JAHRGANG 1938):
03.03. Egger Barbara, Dorfstr. 297
05.03. Fink Mathilde, Wenns 20
24.03. Hollaus Hermann, Senningerstr. 260/17
18.04. Mair Heinrich, Wenns 12
02.05. Hainzer Robert, Kirchenstr. 154
03.05. Obwaller Aloisia, Schönbach 10
02.06. Brandner Barbara, Mühlbach 156
04.06. Riedelsperger Aloisia, Wenns 74
19.06. Kirchner Alois, Weichseldorf 72
22.06. Innerhofer Aloisia, Steinach 32
13.07. Schernthaner Martha, Bahnhofstr. 135

15.07. Fankhauser Maria, Mühlbach 128
26.09. Brennsteiner Franz, Wenns 1
02.10. Steiner Sebastian, Senningerstr. 250 
25.10. Moser Hubert, Hadergasse 13
15.11. Obwaller Alfred, Schönbach 10
02.12. Oberhauser Franz, Hohenbramberg 14
05.12. Oberlechner Maria, Schweinegg 4
08.12. Polzer Maria, Senningerstr. 260/16
15.12. Ronacher Maria, Senningerstr. 250
16.12. Bacher Maria, Mühlbach 23
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ZUM 82. GEBURTSTAG (JAHRGANG 1937 ):
06.01. Auer Helga, Mühlbach 63
16.01. Empl Martina, Dorf 38
19.01.  Gasselseder Anna, Bicheln 22
24.01.  Hofer Franziska, Sonnberg 20
04.03. Nindl Theresia, Habach 55
05.03. Hofer Franziska, Weyer 61/2
12.04. Rendl Anna, Dorf 1
16.04. Kirchner Katharina, Museumsstr. 58
17.04. Steger Aloisia, Mühlbach 9/4
22.04. Nindl Monika, Senningerstr. 250
12.06. Seitner Margareta, Mühlberg 47
24.06. Aschaber Petrus, Schweinegg 8
25.06. Voithofer Wilhelm, Mühlbach 119

01.07. Innerhofer Friederike, Wenns 13
15.07. Stehr Franz, Mühlbach 10
15.08. Innerhofer Siegfried,  
 Steinach 25
09.09. Empl Maria, Dorf 33
17.09. Hofer Hedwig, Sonnberg 13
22.09. Mayr Jakob, Bicheln 152
23.09. Hochwimmer Rupert, Wagnerg. 159
23.09. Scheuerer Frieda, Mühlbach 143
17.10. Schug Ingrid, Bicheln 76
18.10. Emberger Judith, Hadergasse 60
26.10. Bacher Johann, Mühlbach 23
09.12. Wechselberger Margareta, Steinach 8

ZUM 83. GEBURTSTAG (JAHRGANG 1936):
09.01. Hollaus Maria, Wenns 5
02.02. Petr Maria, Senningerstr. 250
13.02. Nothdurfter Maria Anna,  
 Senningerstr. 250 
03.03. Rainer Anna, Dorfstr. 65
13.04. Steiner Elisabeth, Mühlbach 54 
06.06. Nindl Margaretha, Weichseldorf 26
08.06. Burgsteiner Anna, Sonnberg 22 
13.06. Leo Margaretha, Mühlbach 129
24.08. Hofer Kreszenzia, Senningerstr. 250

29.09. Scheiterbauer Maria, Mühlbach 55
05.10. Noel Theresia, Senningerstr. 260/6
07.10. Heim Jakob, Schönbach 20
16.10.  Gruber Maria, Habach 14 
20.10. Rammler Hubert, Bahnhofstr. 141
26.10. Empl Franz, Dorf 38
02.11. Klausner Johann, Dorfstr. 298
10.12.  Proßegger Adelheid, Steinach 22
18.12.  Hollaus Gertraud, Weichseldorf 87/2

ZUM 84. GEBURTSTAG (JAHRGANG 1935):
13.01. Zeller Erna, Senningerstr. 250
10.02. Brandner Johann, Mühlbach 156
17.04. Innerhofer Johann, Malerstr. 161
09.05. Patsch Gotthard, Malerstr. 160
02.06. Hollaus Franz, Dorfstr. 82
10.07. Steiner Maria, Wenns 24
16.07. Wechselberger Franz, Steinach 8

04.09. Hofer Andreas, Sonnberg 20
28.09. Ney Elisabeth, Weyer 70 
15.10.  Innerhofer Hedwig, Bodenstallg. 343
15.11. Bräuer Peter, Mühlbach 44
17.11. Empl Josef, Dorf 37
23.12. Nindl Johannes, Weichseldorf 26
26.12. Voithofer Maria, Senningerstr. 250

ZUM 85. GEBURTSTAG (JAHRGANG 1934):
31.01. Voithofer Elfriede, Senningerstr. 260/1
20.02. Empl Maria, Bicheln 18

12.04.  Emberger Bernhard, Sonnberg 10
20.04. Mosser Erich, Dorfstr. 143

10.05. Fankhauser Johann, Leiten 61
27.05. Stockmaier Rosina, Dorf 39
03.06. Fankhauser Maria, Leiten 61
26.06. Moser Martha, Bicheln 40
04.07. Fink Erwin, Wenns 20
16.07. Mair Aloisia, Weyer 10

04.08. Maier Anna, 
 Senningerstr. 250
09.08. Hofer Bernhard, Baumgarten 273
13.09. Horner Maria, Wenns 62
15.10. Bacher Maria, Mühlbach 26
12.12. Rammler Johann, Schönbach 7
18.12. Bacher Franz, Dorf 5

ZUM 86. GEBURTSTAG (JAHRGANG 1933):
14.02. Gruber Franz, Habach 14
08.03. Kordasch Siglinde, Dorfstr. 151
18.06. Hofer Aloisia, Senningerstr. 250
23.06. Eberl Anton, Dorfstr. 299
02.07. Steger Aloisia, Dorfstr. 132
14.07. Kirchner Martha, Dorf 10
16.07. Nindl Alexander, Habach 55
22.07. Nothdurfter Jakob, Senningerstr. 250
12.08. Mair Alfons, Weyer 10

30.08. Oberlechner Franz, Schweinegg 4
25.09. Stockmaier Wilhelmine, Dorf 91
03.10. Emberger Theresia, Hadergasse 70
04.10. Vorderegger Maria, Dorf 6
11.10. Hofer Josef, Mühlbach 123
30.10. Haidenberger Anton, 
 Tanzlehenweg 73   
20.11. Leiter Anna, Mühlbach 36

ZUM 87. GEBURTSTAG (JAHRGANG 1932):
29.01. Fankhauser Josef, Mühlbach 128
23.03. Empl Alois, Dorf 33
30.03. Egger Johann, Dorfstr. 123
02.04. Keil Martha, Senningerstr. 250
09.04. Nindl Anastasia, Senningerstr. 250 
10.04. Mösenlechner Ida, Wenns 59 
07.05. Nindl Anton, Senningerstr. 250
25.05. Rendl Ferdinand, Dorf 1

05.06. Wimmer Maria, Senningerstr. 250
03.09. Exenberger Maria, Steinach 14
21.10. Rainer Hubert, Dorfstr. 65
06.12. Steger Martha, Senningerstr. 250
07.12. Daxenbichler Margaretha, 
 Kirchenstr. 122
29.12. Enzinger Maria, Bodenstallgasse 342

ZUM 88. GEBURTSTAG (JAHRGANG 1931):
01.01. Nindl Anton, Senningerstr. 250
17.01. Hofer Marianna, Senningerstr. 250 
19.01. Hofer Juliana, Senningerstr. 250
16.04. Nindl Rudolf, Wagnergasse 63
14.05. Bachmaier Johanna, Senningerstr. 250

06.07. Nindl Anna, Weyer 60 
10.10. Wurnitsch Elisabeth, Senningerstr. 44
24.10. Nindl Anton, Weyer 60
13.12. Nindl Elisabeth, Mühlbach 121
19.12. Prossegger Thomas, Steinach 22

ZUM 89. GEBURTSTAG (JAHRGANG 1930):
11.01. Steger Theresia, Senningerstr. 250
13.01. Scharler Ottilie, Hadergasse 15

16.02. Soller Ernestine, Steinach 40
14.03. Voithofer Gertraud, Museumsstr. 155
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01.04. Enzinger Maria, Senningerstr. 250
30.04. Führer Ehrentraud, Senningerstr. 250
05.05. Putschl Sofie, Weichseldorf 150/6
25.05. Prossegger Maria Anna, Schönbach 17

04.08. Noel Rosa, Senningerstr. 250
03.09. Voithofer Theodor, Dorfstr. 76
10.10. Triebl Hedwig, Senningerstr. 250
12.11. Schernthaner Franz, Bahnhofstr. 135

ZUM 90. GEBURTSTAG (JAHRGANG 1929):
15.02. Hofer Margaret, Senningerstr. 250
02.03.  Lux Leopold, Senningerstr. 250 
03.03. Kirchner Erna, Dorf 35
17.04. Nindl Aloisia, Senningerstr. 250
20.07. Dabernigg Hildegard, Mühlbach 48
18.08. Hochwimmer August, Dorf 59

22.08. Nothdurfter Jakob, Mühlbach 16
28.08. Arnsteiner Hildegard, Dorfstr. 95
06.10.  Rammler Franz, Bahnhofstr. 142
08.10. Exenberger Friederike, 
 Senningerstr. 250
08.11. Innerhofer Gottfried, Bodenstallg. 343

ZUM 91. GEBURTSTAG (JAHRGANG 1928):
27.01.  Nothdurfter Josef, Malerstr. 116
28.02. Mösenlechner Gertraud, 
 Senningerstr. 250
03.03. Zingerle Gertraud, Senningerstr. 250
08.04. Lechner Aloisia, Mühlbach 52

23.06. Fritz Anna, Senningerstr. 250
29.06.  Kerrer Hugo, Senningerstr. 250 
04.09.  Kerrer Hildegard, Senningerstr. 250 
08.10. Innerhofer Katharina, Wenns 36
22.12. Oberbeck Ingrid, Bahnhofstr. 213/2

ZUM 92. GEBURTSTAG (JAHRGANG 1927):
17.01. Kaserer Ida, Wenns 65
29.03. Meilinger Gertraud, Weyer 17/2
15.05. Voithofer Herbert, Senningerstr. 250
27.05. Bacher Robert, Hadergasse 108

28.10. Wieser Maria, Senningerstr. 250
20.11. Noel Elisabeth, Senningerstr. 250
28.11. Wieser Maria, Bichlingerkrämer
 Senningerstr. 250

ZUM 93. GEBURTSTAG (JAHRGANG 1926): 
04.04. Silber Marianna, Wenns 1
18.07. Hofer Anna, Senningerstr. 250

15.10. Proßegger Maria Anna, Hadergasse 33
15.11. Nindl Elisabeth, Weyerstr. 357

ZUM 94. GEBURTSTAG (JAHRGANG 1925):
26.04. Dobernig Marianna, Habach 69
30.09. Wieser Antonia, Senningerstr. 250 

26.12. Nocker Richard, Senningerstr. 250

ZUM 95. GEBURTSTAG (JAHRGANG 1924):
09.02. Notdurfter Maria, Senningerstr. 250
08.03. Walter Maria, Senningerstr. 250

21.09. Markl Margarethe, Wenns 3
14.10. Lerch Margaretha, Senningerstr. 250

ZUM 96. GEBURTSTAG (JAHRGANG 1923):
22.10. Voithofer Theresia, Senningerstr. 2

ZUM 98. GEBURTSTAG (JAHRGANG 1921):
30.03.  Markl Ferdinand, Wenns 3 20.12. Hofer Elisabeth, Sonnberg 12

ZUM 99. GEBURTSTAG (JAHRGANG 1920):
02.12. Stockmaier Maria, Wenns 12

ZUM 100. GEBURTSTAG (JAHRGANG 1919):
19.05. Steger Ida, Senningerstr. 250

ZUM 102. GEBURTSTAG (JAHRGANG 1917):
03.10. Achleitner Elisabeth, Senningerstr. 250

MÄNNLICH  ALTER WEIBLICH

 130   0-5  107
 103  6-10 99
 104  11-15 105
 113  16-20 99
 109  21-25 100
 130  26-30 111
 132  31-35 131
 134  36-40 148
 131  41-45 112
 150  46-50 151
 158  51-55 165
 152  56-60 150
 127  61-65 137
 104  66-70 114
 70  71-75 66
 64  76-80 64
 36  81-85 57
 20  86-90 37
 3  91-95 17
 1  96-100 4

 158  Max. 165

1.971  Gesamt 1.974

Alterspyramide nach Alter | Stichtag: 31.12.2018



bürgerinfo | 3534

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!
Zuerst möchte ich mich 
für die zahlreichen Rück-
meldungen auf unsere 
Aussendungen der Ant- 

wortkarten recht herzlich bedanken. Ich 
werde mich so gut wie möglich für eure An-
liegen und Wünsche einsetzen, da es durch-
aus richtige und wichtige Anregungen sind, 
die bald einmal behandelt werden sollten.

Am 10. März sind Gemeindevertretungs- 
und Bürgermeisterwahlen. Ich möchte 
mit meinem Team weiterhin verstärkt 
für unsere Gemeinde arbeiten, da es uns 
wichtig erscheint, für Probleme und Pro-
jekte individuelle Lösungen zu finden, die 
für die Beteiligten und Betroffenen durch-
wegs zufriedenstellend sind. Deshalb 
würde ich mich freuen, wenn ihr uns euer 
Vertrauen aussprecht!

Bei Margit Oberhamberger und ihrem 
Team möchten wir uns für die jahrelange 
Organisation und Abwicklung des Kinder-
artikel-Bazars recht herzlich bedanken. 
Das ist ehrenamtlicher Einsatz für die All-
gemeinheit, der vielen Menschen zu Gute 
kommt. Und der Gedanke des Recyclings 
von brauchbaren Dingen ist dabei auch 
nicht ganz unwichtig.

Ganz besonders freut es uns, dass diese 
wichtige Veranstaltung von Martina Kase-
rer und Stefanie Reichholf und ihrem Team 
weitergeführt wird, sodass auch weiterhin 
gut erhaltene Spielsachen und Kinderbe-
kleidung günstig an Interessierte weiter-
gegeben werden können.

Euer Vizebürgermeister 
Christian Innerhofer

Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!
Zum ersten Mal darf 
ich mich als zukünftiger 
Obmann der Bramber-

ger Bürgerliste an Euch wenden. Für alle, 
die mich noch nicht kennen: Ich heiße An-
dreas Hochwimmer, Freunde nennen mich, 
wie meinen Vater „Sput“. Ich bin 30 Jahre 
jung, verheiratet, lebe in Mühlbach und 
habe einen Sohn. Ich arbeite bei der Firma 
Kogler in Mittersill als Buchhalter. Meine 
liebste Freizeitleidenschaft ist, wie viele 
wissen, der Sport – insbesondere Fußball. 

2014 wurde ich für die Bramberger Bürger-
liste als jüngstes Mitglied in die Gemein-
devertretung gewählt. Mein „politischer 
Ziehvater“ Alois Hofer, hat den Wunsch 
geäußert, ein wenig kürzer zu treten, wird 
aber die BBL weiterhin tatkräftig unter-
stützen, und – wenn ihr es wollt, auch 
weiter als Gemeindevertreter aktiv sein. 
Ich bin stolz, dass ich von all unseren Un-
terstützern einstimmig für seine Nachfol-
ge gewählt wurde, und freue mich darauf, 
seinen Weg fortzusetzen. Die Bramberger 
Bürgerliste möchte sich aber im Namen al-
ler Gemeindebürgerinnen und -bürger bei 
Lois für 25 Jahre im Dienste der Gemeinde-
vertretung bedanken. Wir hoffen, dass du 
uns noch lange mit deiner Erfahrung un-
terstützt, Lois! 

Bevor ich auf unsere gemeinsamen Ziele 
eingehe, möchte ich mich an dieser Stelle 
herzlich bei allen, die im heurigen Winter 
für die Schneeräumung verantwortlich 
waren, bedanken. Schwierige Situationen 
benötigen außerordentlichen Einsatz. Und 
den habt ihr bewiesen. Und ein weiteres 
„Danke“ möchte ich an alle Wirte und Ho-
teliers vergeben. Es war sicher nicht leicht, 
alle Gäste bei guter Laune zu halten, zu be-
schäftigen und zu informieren. Ihr habt das 
aber außerordentlich gut gemeistert!

Was sind meine Ziele, wohin will die Bram-
berger Bürgerliste? Eines unserer Haupt-
anliegen ist die Jugend. Wir glauben, dass 
es an der Zeit ist, Verantwortung an die 
abzugeben, die die Zukunft unserer Ge-
meinde erleben werden, an unsere jungen 
Mitbürgerinnen und Mitbürger. Wir wollen 
aufzeigen, dass es möglich ist, junge Men-
schen zu begeistern und auch für Gemein-
dethemen zu interessieren. Die Bramber-
ger Bürgerliste sieht sich nicht als Partei, 
sondern als Gruppe, die gemeinsam die In-
teressen aller Brambergerinnen und Bram-
berger vertritt.

Wir werden bei der Wahl am 10. März kei-
nen Bürgermeisterkandidaten stellen, son-
dern uns voll auf die Gemeindevertretung 
konzentrieren. Wir wünschen den beiden 
Kandidaten alles Gute und viel Kraft. Der 
Bürgermeister wird direkt gewählt. Die 
Gemeindevertretung, die Gemeindevor-
stehung und den Vizebürgermeister be-
stimmt ihr mit dem zweiten Stimmzettel. 

Wir hoffen, dass wir Euch mit unserem Pro-
gramm und unserem Team, das aus jungen 
und kreativen Menschen und „alten Hasen“ 
besteht, überzeugen können, auf diesem 
Stimmzettel die Bramberger Bürgerliste 
anzukreuzen.

Ich freue mich schon auf viele interessan-
te Gespräche und Diskussionen mit Euch, 
wünsche allen Fraktionen viel Erfolg, und 
bedanke mich schon jetzt bei allen, die mei-
nem Team und mir ihr Vertrauen schenken.

Euer Andreas „Sput“ Hochwimmer‘
Bramberger Bürgerliste

Waltraud Voithofer wurde 1999 Mitglied im Muse-
umsausschuss. 2003 wurde sie vom damaligen Vorstand 
als Museumsleiterin bestimmt und am 22. Mai 2003 wur-
de sie bei der Jahreshauptversammlung als Kustodin ge-
wählt. 2010 übernahm sie die Funktion und Aufgaben als 
Obfrau des Museumsvereins. Die große Herausforderung 
des Neubaus und die Umgestaltung von 2009 bis 2010 
meisterte sie mit dem Ausschuss sehr erfolgreich. Die bei-
nahe jährlich wechselnden Sonderausstellungen wurden 
von ihr und den jeweiligen Spezialisten mit Hingabe und 
Können gestaltet. 

Im Februar 2017 ging Waltraud in Pension und hat in den 
letzten zwei Jahren ihre Aufgaben an ihre Nachfolgerin ab-
gegeben und hat mit 20. Februar 2019 mit den Neuwahlen 
das Museum offiziell übergeben.

Waltraud Voithofer – 
Kustodin des Museum 
Bramberg in Pension

Liebe Waltraud die Gemein-
de Bramberg möchte dir 
herzlichst für dein Engage-
ment und deine Arbeit im 
Museum Bramberg danken! 
Wir wünschen dir für die 
Zukunft viel Glück und vor 
allem Gesundheit!
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 R A C E

DAS RODELEVENT | PARALLEL TORLAUF/GS
FLUTLICHTRENNEN 

SONNTAG 03.03.2019
ab 15:00 Uhr Senningerwiese

Internationale Welt-, Europa-  
und Staatsmeister messen sich 
im Kampf Mann gegen Mann beim 
Rodel-Parallel-Flutlicht-Slalom 
in Bramberg am Wildkogel

Eintritt frei!

www.wildkogel-arena.at | www.issu.at

BRAMBERG
AM WILDKOGEL

   SPEED 

  ACTION   

SPANNUNG

15:00 Uhr Qualifikation Damen & Herren
ca. 16:00 Uhr KO-Rennen Damen & Herren
ca. 17:00 Uhr Finalläufe
ca. 19:00 Uhr Siegerehrung im Zielgelände
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